
Lohsiepenstraße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Tel. (0202) 4660964
www.kuechen-sabel.de

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Gold gegen Geld tauschen? Kommen 

Sie für eine kostenlose Bewertung 

vorbei und gehen Sie mit Bargeld in 

der Tasche nach Hause. 

Schauen Sie unter goldwechselhaus.de/

wertvolleexperten

IHR 
GOLD 
  =
GELD

www.ronsdorfer-wochenschau.de | Facebook & Instagram @RonsdorferWochenschau
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Der neue Kia Niro
Plug-in Hybrid.
Denk einfach mal gr쎨ßer.

Kia Niro 1.6 GDI Plug-in
Hybrid Edition 7

씲 26.590,–
Jetzt f쏗r:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Mit dem neuen Kia Niro Plug-in Hybrid kannst du
einfach gr쎨ßer denken ‐ in jeder Hinsicht. Du
brauchst mehr Raum f쏗r deine Ideen? Er gibt ihn dir.
Du willst beim Antrieb flexibel sein und m쎨glichst
schnell laden? Kannst du. Du m쎨chtest im
Stadtverkehr rein elektrisch fahren?¹ Mach es ‐ mit
dem neuen Kia Niro Plug-in Hybrid. 쌊berzeuge dich
selbst bei einer Probefahrt und profitiere außerdem
noch von der attraktiven Innovationspr쌹mie.²

Kia Niro 1.6 GDI Plug-in Hybrid Edition 7
(Super/Strom, 6-Gang-Doppelkupplungsgetriebe),
134,6 kW (183 PS); Kraftstoffverbrauch in
l/100 km: kombiniert 1,3. Stromverbrauch in
kWh/100 km: kombiniert 12,9. CO2-Emission:
kombiniert 29 g/km. Effizienzklasse: A+++.³

Autohaus B쏗sgen GmbH
Neuenkamper Straße 32 | 42855 Remscheid
Tel.: 02191 / 3799931 | Mail: matthias@buesgen.de
www.kia-buesgen-remscheid.de

1 In bestimmten Situationen wird auch im Elektro-Modus der
Verbrennungsmotor automatisch aktiviert ‐ zum Beispiel wenn der
Ladezustand der Hybridbatterie unter ein bestimmtes Niveau sinkt, der
Beschleunigungsbedarf hoch ist oder der Fahrzeuginnenraum beheizt
werden soll.

2 Die Innovationspr쌹mie bel쌹uft sich auf 씲 6.750,– und wird in H쎨he
eines Betrages von 씲 4.500,– als staatlicher Zuschuss und in H쎨he von
weiteren 씲 2.250,– als Herstelleranteil durch eine Reduzierung des
Nettokaufpreises gew쌹hrt. Die H쎨he und Berechtigung zur
Inanspruchnahme der Innovationspr쌹mie sind durch die auf der
Webseite des Bundesamts f쏗r Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (Bafa)
unter www.bafa.de abrufbare F쎨rderrichtlinie geregelt. Es besteht kein
Rechtsanspruch auf Gew쌹hrung der Innovationspr쌹mie, keine Bar씪
auszahlung des Herstelleranteils. Die Innovationspr쌹mie endet mit
Ersch쎨pfung der bereitgestellten F쎨rdermittel, sp쌹testens am
31.12.2022. Die Auszahlung des staatlichen Zuschusses erfolgt erst nach
positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. Der
Herstelleranteil von 씲 2.250,– ist bereits in dem ausgewiesenen
Endpreis ber쏗cksichtigt.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs씪
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Juwelier Hertel
gegründet 1876

Mehr dazu

Seite 3

60 Jahre
in Lüttringhausen

CDU Ronsdorf feierte 
Jubiläum: 75(+1) Jahre Seite 3

Ronsdorfer Ratsmitglieder zur 
Slawig-Nachfolge Seite 7

Tipps für die Generation 60+ 
rund um die Gesundheit Seite 12 + 13

Von Moritz Körschgen

Der Bau einer Forensik in Ronsdorf ist beschlossene 
Sache. Bauphase und Planung werden jetzt durch 
einen Planungsbeirat begleitet, der sich am Don-
nerstag zu seiner ersten Sitzung traf.

Vertreter des Landschaftsverbandes Rheinland 
(LVR) und des Landesministeriums für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales NRW (MAGS) stellten 
die aktuellen Pläne vor und beantworteten Fragen.

Einrichtung spezialisiert sich auf suchtkranke Straftäter
Der Fokus der forensischen Klinik an der Parkstra-
ße soll auf der Behandlung suchtkranker Straftäter 
liegen. Menschen mit psychischen Erkrankungen, 
Sexualstraftäter sowie Straftäter, die wegen Kin-
desmissbrauch verurteilt wurden, sollen nicht un-
tergebracht werden. 

Für die Behandlung in einer Forensik muss ein 
Gericht feststellen, dass der Straftäter bei seiner Tat 
nicht zurechnungsfähig war oder das Verbrechen 
aufgrund seiner Suchterkrankung beging. In der 
Regel handelt es sich dabei um Wiederholungs-
täter, bei denen andere Formen des Entzugs ohne 
Erfolg waren.

„Beschaffungskriminalität“ spielt häufig eine Rolle
Als Beispiel nannte ein LVR-Vertreter Menschen, 
die Straftaten begehen, um ihren Drogenkonsum zu 
finanzieren, die sogenannte „Beschaffungskrimina-
lität.“ Ziel der Unterbringung in einer forensischen 
Klinik ist die Reintegration in die Gesellschaft.

Insgesamt werden zukünftig 150 Patienten von 
ebenso vielen Vollzeitkräften an der Parkstraße 
behandelt. Dazu kommen Teilzeitkräfte, wie viele 
ist noch unklar.

Ein LVR-Vertreter verglich die Einrichtung mit 
einem Krankenhaus und betonte, dass es in der 

Einrichtung kein bewaffnetes Sicherheitspersonal 
geben werde – der Fokus soll auf der Rehabilitation 
liegen. Bei Zwischenfällen könnten die Vollzugsbe-
amten der naheliegenden JVA Ronsdorf kurzfris-
tig einschreiten. In vergleichbaren Einrichtungen 
komme das aber selten vor.

Die konkreten Planungen für die Klinik laufen 
seit Anfang 2022. Der Baubeginn ist für 2024 ge-
plant, die Fertigstellung für 2026.

Zum Vorsitzenden des Planungsbeirat wurde 
Bezirksbürgermeister Harald Scheuermann-Gis-
kes gewählt, stellvertretende Vorsitzende ist Ilona 
Schäfer. Sie war bis 2020 langjähriges Ratsmitglied 
für die Grünen mit den Schwerpunkten Gesund-
heits- und Sozialpolitik. Aktuell ist sie Vorsitzende 
des Gesundheitsausschusses im LVR Rheinland.

[Anmerkung der Redaktion: Der Autor dieses Textes ist Mitglied im 
Planungsbeirat und hat an der Sitzung teilgenommen. Selbstver-
ständlich trennt er seine Rolle als Mitglied im Planungsbeirat strikt 
von der des Journalisten.]

Einblick in Forensik-Pläne

Von links: Martina Wenzel-Jankowski (LVR-Dezernentin Kli-
nikverbund), Ilona Schäfer (2. Vorsitzende im Planungsbei-
rat), OB Uwe Schneidewind, Ulrike Lubek, (LVR-Landesdirek-
torin), Gudula Hommel (Leiterin des Referats Maßregelvollzug 
im MAGS), Stefan Thewes, Vorstandsvorsitzender der LVR-
Klinik Langenfeld, und Harald Scheuermann-Giskes, (1. Vor-
sitzender des Planungsbeirates). Foto: Moritz Körschgen

Nördlich der Parkstraße, südlich der Landesjustizschulen und östlich des TSV-Sportplatz entsteht die Forensik in 
Ronsdorf. Auf der Skizze ist der fertig gestellte Ausbau der L419 abgebildet – allerdings mit alten Plänen. Eine di-
rekte Zufahrt von der L419 ist nicht geplant. Nur vom Kreisverkehr im nördlichen Bereich soll die Forensik zugäng-
lich sein. Das Gelände wird mit einem 5 Meter hohen „Anti-Kletter-Zaun“ gesichert. Foto: BLB NRW

Kremer Remscheid
Lüttringhauser Str. 82

42897 Remscheid

Öffnungszeiten
MO – SA: 9 – 19 Uhr

SO: 11 – 16 Uhr mit Verkauf

Wir feiern den Start in die Kürbiswochen mit unserem Kürbisfest! 

Viele Highlights: Tausende Kürbisse · Walk-Acts 

Riesenkürbis (400 kg) · Sortenschau · Leckereien im Café 

Sensationelle Angebote & Aktionen · Eintritt frei!

Kürbis
fest

So, 18.9. von 11 – 16 Uhr

Kürbiswochen von So, 18.9. – Do, 13.10.

Facebook & Instagram
@ronsdorferwochenschau
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Samstag, den 17.9.: 17.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Sonntag 
für die Pfarreiengemeinschaft 
(UK). Sonntag, den 18.9.: 11 Uhr 
Eucharistiefeier, von Frauen ge-
staltet mit dem Thema „Solida-
rität – Wertigkeit – Beharrlich-
keit“. Beachtung der allgemein 
bekannten Hygieneregeln, keine 
Anmeldung.

Die sonntäglichen Eucharis-
tiefeiern können ab 10.45 Uhr 
im Internet mitgehört werden: 
stjoseph.dd-dns.de:8000/live.ts 
oder stjoseph.dd-dns.de.

Die Unterkirche steht für das 
persönliche Gebet täglich von 9 
bis 18 Uhr zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 18.9.: 10 Uhr Dan-
kesgottesdienst zum Abschluss 
der Sanierung / Pfarrer Dr. Jo-
chen Denker. Im Anschluss: Emp-
fang im Gemeindehaus Mehr 
Informationen unter www.re-
formiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Gottesdienst statt. Ohne Coro-
na-Beschränkungen. Weitere 
Infos unter www.evangelisch-
ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 18.9.: 10 Uhr Got-
tesdienst. Infos unter www.feg-
ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 18.9.: 9.30 Uhr 
Gottesdienst in der Lichten-
platzer Kapelle / Grams. Wei-
tere Informationen unter www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 14.9.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 18.9.: 
10 Uhr Gottesdienst. Nähere 
Informationen unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Sonntag, den 18.9.: 9.30 Uhr Eu-
charistiefeier. Beachtung der 
allgemein bekannten Hygiene-
regeln, keine Anmeldung. Die 
Kirche ist sonntags von 9.30 
bis 12.30 Uhr zum persönlichen 
Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Herrn Wolfgang Demmig, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollen-
deten 85. Lebensjahr, am 14. Sep-
tember 2022.

Wir gratulieren

Die Ronsdorfer Wochenschau 
erscheint wöchentlich am Mittwoch im 

Bandwirkerstraße 43, 
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Auflage: 15.000 Exemplare im 
Ortsgebiet Ronsdorf, Lichtenplatz, Böh-
le, Linde, Langenhaus, Westen, Grund 
und angrenzenden Hofschaften.
Es gilt unsere Preisliste Nr. 53 vom 
01.08.2022. Die von uns gesetzten 

Anzeigen, die gestalteten und veröffent-
lichten Texte sowie Anzeigen dürfen 
nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
des Verlages reproduziert oder nach-
gedruckt werden. Für unverlangt ein-
gesandte Manuskripte und Fotos wird 
keine Haftung übernommen.

Redaktion: 

redaktion@row-verlag.de

produktion@row-verlag.de

E-Mail:  info@row-verlag.de
Druck: Rheinisch-Bergische 

Druckerei GmbH
Zülpicher Straße 10
40549 Düsseldorf

Impressum

Ärztliche Bereitschaftsdienste: 
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher 
Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge: 
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:

Suchttelefon:
0800 / 91 00 100

Apothekendienste
für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

14. bis 20.September:

Mittwoch, 14.9.:
Einhorn-Apotheke,
Elberfeld, Weststr. 25

Donnerstag, 15.9.: 
Sonnen-Apotheke,
Ronsdorf, Ascheweg 16

Freitag, 16.9.: 
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Ronsdorf, Staasstr. 19

Samstag, 17.9.: 
Pinguin-Apotheke Rutten,
Barmen, Werth 99

Sonntag, 18.9.: 
ABC Apotheke am Werth,
Barmen, Werth 52

Montag, 19.9.: 
Mühlen-Apotheke,
Elberfeld, Calvinstr. 9
Dienstag, 20.9.: 
Burg-Apotheke,
Elberfeld, Wall 26
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentr. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Wir trauern um

Klaus Wetzlar
* 7.8.1936    † 22.8.2022

Ingrid und Wolfgang Seehaus
Waltraud Howad

Manfred Heil
Rosel Heil
Susanne

Anverwandte
und Freunde

Kondolenzanschrift:
Ingrid Seehaus c/o 

Bestattungen Neusel
Berliner Str. 49

42275 Wuppertal
Trauerfall Klaus Wetzlar

Die Trauerfeier findet Mittwoch,
den 5. Oktober 2022, 

um 12 Uhr in der Kapelle 
des Ev. Friedhofes 

Lüttringhauser Straße in 
Wuppertal-Ronsdorf statt.

Im Anschluss erfolgt die 
Beisetzung der Urne.

Seid einmütig!
Verschiedene Kirchen und christli-
che Gemeinden teilen gerade das 
gleiche Schicksal. Aus Diskussion 
wurde Streit. Aus inhaltlichem Rin-
gen wurden Machtfragen. 

Der Apostel Paulus schreibt 
an die Gemeinde in Korinth, die 
von tiefen Gräben durchzogen 
war: „Ich ermahne euch aber Brü-
der und Schwestern, im Namen 

unseres Herrn Jesus Christus: 
Seid alle einmütig und duldet kei-
ne Spaltungen unter euch; seid 
vielmehr eines Sinnes und einer 
Meinung!“ (1. Kor 1,10). Jeder, der 
schon einmal in einen Streit verwi-
ckelt war, weiß: Die Aufforderung 
„Seid einmütig“ ist fast nicht zu 
erfüllen. Einmütigkeit kann nicht 
verordnet werden. 

Weder Machtworte von oben 
noch ausgeklügelte Abstim-
mungsprozesse können sie er-
zeugen. Paulus setzt sehr grund-
legend an. Er schreibt: „Seid 
eines Sinnes und meint damit un-
sere Grundhaltung und Ausrich-
tung. Das, was schon da ist, be-
vor wir uns eine Meinung bilden. 
Hier muss der Dialog beginnen. 

Wir müssen hinhören, was ande-
re geprägt hat. 

Diesen Sinn sollten wir ge-
meinsam von Gott ausrichten 
lassen, der Mensch geworden 
ist, um uns zu gewinnen. Dabei 
setzte er nicht auf Stärke, son-
dern auf Schwäche, weil er nur 
so zu unseren Herzen durchdrin-
gen kann.

von Sebastian Straßburger

Wort zum Mittwoch

Von Moritz Körschgen

Mit einem Jahr „Corona-Verspä-
tung“ feierte das Soziale Hilfs-
werk am Samstag sein 75-jähriges 
Bestehen. Gegründet wurde der 
Verein 1946. 

Damals, um den Bedarf an 
Nahrungsmitteln und Heizma-
terial nach dem 2. Weltkrieg si-
cherzustellen. Im Juli 1963 wan-
delte sich das Soziale Hilfswerk 
zur Begegnungsstätte für Senio-
ren – und erfüllt auch heute seinen 
Zweck als Treffpunkt für die ältere 
Bevölkerung. Zu Gast waren ne-
ben lokaler Prominenz der FDP-
Bundestagsabgeordnete Manfred 
Todtenhausen und der SPD-Land-
tagsabgeordnete Andreas Bialas.

Todtenhausen nannte das So-
ziale Hilfswerk einen wichtigen 
Treffpunkt für Senioren und ani-
mierte die Älteren dazu, ihr po-
litisches Mitspracherecht zu nut-
zen und auf sich aufmerksam zu 

machen: „Auch mal die Politiker 
ansprechen und sagen, was einem 
nicht gefällt“, sei laut dem Wup-
pertaler wichtig.

 Er wünschte sich, dass das So-
ziale Hilfswerk auch bei der fol-
genden Generation der älteren 
Menschen – den Baby-Boomern 
– großen Anklang findet und wei-
ter fortbestehen kann.

Andreas Bialas hob die Rolle 
des Sozialen Hilfswerks nach der 
Corona-Pandemie hervor: „Ge-
rade jetzt ist es wichtig, dass die 
Menschen sich wieder begegnen“, 
so Bialas, denn viele Ältere hät-
ten gerade die Anfangsphasen 
der Pandemie einsam zu Hause 
verbracht. Auch die Ehrenamtler, 
die das Fortbestehen des Sozia-
len Hilfswerk ermöglichen, lob-
te er: „Das Ehrenamt verdient die 
höchste Wertschätzung und ist 
unverzichtbar“, sagte er.

Neben Kaffee und Kuchen im 
„Klön Café Evergreen“ bietet das 
Soziale Hilfswerk ein buntes Pro-
gramm von Gesellschaftsspielen, 
Gedächtnistraining, gemeinsa-
men Singen und vieles mehr. Ge-
öffnet hat es montags, dienstags 
und donnerstags von 14 bis 18 
Uhr sowie mittwochs und freitags 
von 9.30 bis 14.30 Uhr. Mehr In-
fos unter www.soziales-hilfswerk-
ronsdorf.de.

Jubiläumsfeier im Sozialen Hilfswerk

Andreas Bialas (MdL, SPD), Kevin Koch (Schriftführer), Sabrina Beckmann (1. Vorsitzende), Rainer Kuhn (Schatz-
meister), Katja Epp (Einrichtungsleiterin) und Manfred Todtenhausen (MdB, FDP) stießen zum Jubiläum an.

Fotos: Moritz Körschgen

Seniorenbegegnungsstätte feierte 75-jähriges Bestehen

Auch die 1. Vorsitzende der W.i.R. – 
Wir in Ronsdorf, Marion Ströker 
(rechts), gratulierte.

„Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn Sie hinterlassen Spuren in unserem Herzen.“

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von 
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

* 28.02.1933     † 08.09.2022

Brigitta Gerling 
Christiane und Wilfried
Angelika und Michael

Isabel und Markus mit Lotta

Jerome und Svenja mit Joshua und Linus
Yessica

Michelle und Christopher

um 13:00 Uhr auf dem kath. Friedhof, 

Am Samstag, 17. September, 
um 11 Uhr nimmt Stadtführer 
Johannes Schlottner Interessier-
te mit auf eine Zeitreise in die 
70er Jahre. Treffpunkt ist das 
CVJM-Schwebebahnbistro auf 
der Bundeshöhe. Thema ist der 
Wuppertaler Straßenverkehr 
der 70er Jahre, zum Beispiel die 
orange-blauen Schwebebahnen. 
Sie prägten das Stadtbild über 
Jahrzehnte – bis zur Stilllegung 
im Jahr 2019. 

Die Teilnehmer erfahren In-
teressantes über Verkehrskon-
zepte aus der damaligen Zeit 
oder über den Bau des Kiesberg-
tunnels, der 1970 der erste dop-
pelstöckige Tunnel in Europa 

war. Zum Preis von 12 Euro 
können die Gäste im Bistro 
einen zu den 70ern passenden 
Snackteller bestellen: Es gibt 
Schinken-Spargel-Röllchen, 
Käsewürfel mit Trauben, einen 
gefüllten Tomaten-Fliegenpilz 
und Toastbrot oder Ragout fin 
in Blätterteig mit Salatbouquet 
sowie dazu ein Glas Bowle. Preis 
der Führung 11,50 Euro (ohne 
Speisen und Getränke). 

Anmeldung erforderlich: 
Wuppertal Touristik, Alte Frei-
heit 23, Telefon 02 02 / 563 - 22 
70 sowie 02 02 / 563 - 21 80, 
E-Mail touristik@wuppertal-
marketing.de. Mehr Infos unter 
www.wuppertalshop.de.

Zeitreise in die 70er: Geschichte 
der Schwebebahn und mehr

Die kath. Kirchengemeinde 
St. Joseph lädt am Samstag, 17. 
September, um 11.30 Uhr zur 
Orgelmusik zur Marktzeit ein. 
Zu Gast an der Seifert-Orgel 
ist dieses Mal Axel Wilberg aus 
Mechernich. Er spielt Werke 
von Walton, Ireland, Blair, 
Stanford und Swann.

Orgelmusik 
zur Marktzeit

Ev. Gemeinde auf Wanderung

Bei schönem Spätsommerwetter begaben sich 16 Wanderer der Evan-
gelischen Kirchengemeinde auf eine Tour über die Südhöhen. „Auf 
dem Weg von Rigi-Kulm zur Königshöhe boten sich tolle Ausblicke 
auf das im Tal liegende Elberfeld“, erzählt Michael Dietz. Die Ein-
kehr ins Landhaus-Café rundete den Wandertag ab. Foto: privat

Ref. Kirche feiert Ende der Sanierungen
Nach 15 Jahren hat die Refor-
mierte Kirchengemeinde in 
der Kurfürstenstraße die Sa-
nierungsarbeiten an der Kirche 
zu Ende gebracht. Im August 
wurde die historische Orgel ge-
reinigt und intoniert.

Das Ende der Bauarbeiten fei-
ert die Gemeinde am Sonntag, 
dem 18. September mit einem 
Gottesdienst und anschließen-
dem Empfang im Gemeinde-
haus.

In neun Bauabschnitten wur-
de das komplette Mauerwerk 

samt Fenster und Dach grundsa-
niert oder erneuert. Eine neue 
Elektrik, der sanierte Fußboden, 
die Neugestaltung der hinteren 
Räume der Kirche sowie eine 
neue Beleuchtung runden das 
„Jahrhundertprojekt“ ab.

Die Gemeinde hofft nun, dass 
die Kirche für die nächsten Jahr-
zehnte bereitsteht, ohne dass 
weitere Sanierungen notwen-
dig sind. Als Ort der Stille und 
des Gebetes oder um in ein-
drucksvoller Atmosphäre Mu-
sik zu genießen.
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KARL REICHELT GMBH
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 0202 / 25073-0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Zu ihrer 75(+1)-Jahres-Feier hatte 
die CDU Ronsdorf am Freitag als 
Gastredner den ehemaligen Ge-
neralsekretär der CDU Deutsch-
land, Ruprecht Polenz eingeladen. 

Er vertrat die Christdemokraten 
von 1994 bis 2013 im deutschen 
Bundestag und ist seit 2013 Prä-
sident der Deutschen Gesellschaft 
für Osteuropakunde. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung durch den 
Ronsdorfer CDU-Vorsitzenden, 
Dirk Müller, bot Polenz den Gäs-
ten tiefe Einblicke in Bedeutung 
und Folgen des Ukraine-Kriegs 
und eine kritische Meinung zur 
Energiepolitik der eigenen Partei.

Der 76-Jährige reflektierte, dass 
er die längste Friedenszeit Europas 
erlebt hat und hoffte, dass auch 
seine Kinder und Enkelkinder das 
gleiche Glück haben werden. In 
den letzten zehn Jahren habe sich 
das aber als Trugschluss heraus-
gestellt. Den russischen Überfall 
auf die Ukraine am 24. Februar 
nannte er eine „welthistorische 
Zäsur“ und eine „Zeitenwende“.

„Putin darf in der Ukraine 
nicht gewinnen“
Eines von Russlands Zielen beim 
Krieg in der Ukraine sei, wieder 
das „Recht des Stärkeren“ zu eta-
blieren. „Deshalb darf Putin in 
der Ukraine nicht gewinnen“, 
gab er zu bedenken und sprach 
sich für die Fortführung der Waf-
fenlieferungen an die Ukraine 

und die Sanktionen gegen Russ-
land aus.

Dass Menschen Angst vor ei-
nem nuklearen Krieg haben, sei 
nachvollziehbar. Aus seiner Sicht 
ist es aber unwahrscheinlich, dass 
es dazu kommt, denn: „Putin 
braucht keinen Vorbehalt dafür, 
Atomwaffen einzusetzen.“ 

Durch die vom Kreml gesteu-
erte Presse in Russland könne er 
Begründungen beliebig erfinden, 
um den Einsatz von Atomwaf-
fen zu rechtfertigen. Das einzi-
ge probate Mittel gegen die rus-
sischen Aggressionen sei daher: 
„Nicht nachgeben, sondern ab-
schrecken.“ Zum Beispiel mit 

einer verstärkten militärischen 
Präsenz in den EU-Ländern.

Muss die CDU ihre 
Energiepolitik überdenken?
Die – auch in Deutschland 
schmerzlich spürbaren - Sankti-
onen bezeichnete er als einen „ge-
ringeren Preis als den Preis, dass 
Putin in der Ukraine gewinnt.“ 
Denn sollte Putin militärischen 
Erfolg in der Ukraine haben, wür-
de das beweisen, dass das Recht 
des Stärkeren gilt. Die Sanktio-
nen und die daraus resultierenden 
Engpässe bei der Gasversorgung 
seien aber auch ein Zeichen dafür, 
dass in seiner Partei ein Umden-
ken stattfinden müsse: „Auch die 
CDU merkt, dass es sich sicher-
heitspolitisch lohnt, auf erneuer-
bare Energie umzustellen.“

Zum Schluss seiner Rede er-
innerte er an die Worte von Im-
manuel Kant: „Frieden ist kein 
natürlicher Zustand, er muss ge-
stiftet werden.“

Grußwort von Jürgen Hardt (MdB)
drehte sich auch um den Krieg
Ebenfalls auf den Krieg in der 
Ukraine kam der Bundestagsab-
geordnete Jürgen Hardt zu spre-
chen. Er war am Freitag zwar auf 
dem CDU-Bundesparteitag in 
Hannover, hatte aber ein Gruß-
wort auf die Südhöhen geschickt: 
„Es gibt nur einen Weg diesen 
Krieg zu beenden. Und das ist 
die Doppelstrategie aus knall-
harter Sanktionspolitik und der 
Unterstützung des militärischen 

Widerstands der Ukraine“, schrieb 
Hardt und plädierte dafür, die-
se Strategie weiter fortzuführen.

Aber auch die Feierlichkeiten 
kamen am Freitag nicht zu kurz: 
Bei Bratwurst und Getränken wa-
ren unter anderem Stadtdirektor 
Dr. Johannes Slawig – dem Dirk 
Müller für seine langjährige Arbeit 
als Kämmerer und Stadtdirektor 
dankte – und Bürgermeister Rainer 
Spiecker – der insbesondere Kurt 
von Nolting und Lothar Nägelkrä-
mer für ihre langjährige Mitglied-
schaft dankte – sowie CDU-Mit-
glieder aus dem Umkreis zu Gast. 
Von den Südhöhen-Nachbarn aus 
Cronenberg gab es einen Roll-Up 
Banner-Gutschein als Jubiläums-
präsent, bevor der Abend auf der 
Feuerwache auf Linde ausklang.

Dirk Müller bleibt im neuen 
Vorstand erster Vorsitzender
Mitglieder des in der vorigen Wo-
che neu gewählten Vorstand der 
Ronsdorfer CDU waren eben-
falls vor Ort. 

Der bisherige Vorsitzende, Dirk 
Müller, wurde einstimmig wie-
dergewählt, als Stellvertreter Gi-
sela Hecht und Lukas Schindler. 
Des Weiteren engagieren sich im 
neuen Vorstand Jörn Blondrath, 
Wilfried Hoppe, Klaus Hecht, 
Michael Krüger, Kurt von Nol-
ting und Damir Reich.

„Mein persönliches Ziel ist es, in 
den kommenden zwei Jahren die 
Mitgliederstruktur zu erweitern, 
zu verjüngen und vor allem mehr 
Frauen für die Arbeit innerhalb der 
Ronsdorfer Christdemokraten zu 
begeistern“, sagte der alte und neue 
Vorsitzende Dirk Müller.

„Frieden muss gestiftet werden“
Jubiläumsfeier der CDU Ronsdorf mit Gastbeitrag zum Ukraine-Krieg

Eine „welthistorische Zäsur“ nannte der ehemalige Generalsekretär der CDU 
Deutschland, Ruprecht Polenz (rechts), den russischen Angriff auf die Ukraine. 

Der stellvertretende Bezirksbürger-
meister Damir Reich versorgte die 
Gäste mit Grillwürstchen.

Ein Teil des neu gewählten CDU-Vorstands mit Gregor Ahlmann (3. von rechts, 
Wuppertaler Kreisvorsitzender). Von links: Kurt von Nolting, Wilfried Hoppe, 
Jörn Blondrath, Klaus Hecht, Michael Krüger und Dirk Müller.

WSW warnen vor 
dubiosen Anrufen
Bei den WSW haben sich 
Kunden gemeldet, die von 
dubiosen Anrufen im Zu-
sammenhang mit Strom-
zählern berichten. Die 
Kunden wurden aufge-
fordert, eine bestimmte 
Nummer anzurufen, da ei-
ne kostenpflichtige Zähler-
umstellung durch die Än-
derung einer Umlage zum 
1. Oktober nötig sei. Die 
WSW weisen darauf hin, 
dass diese Anrufe nicht von 
ihnen beauftragt wurden 
und keine Zählerumstel-
lungen erforderlich sind.

Filmschnipsel aus 
W‘tal im Café Sara
Am Sonntag, 18. Septem-
ber, lädt die Kath. Kir-
chengemeinde St. Joseph 
um 15 Uhr zum Café Sara 
ins Gemeindezentrum an 
der Remscheider Straße 8 
ein. Neben Kaffee, Kuchen 
und Gesprächen präsentiert 
Reinhard Konrad „Film-
schnipsel aus Wuppertal“. 
Wer den Sonntagnachmit-
tag in Gesellschaft verbrin-
gen möchte, wird gebeten, 
sich bis Freitag, 16. Septem-
ber, 10 Uhr, im Pfarrbü-
ro anzumelden, Tel. 0202/ 
46 60 778, pfarrbuero-st.
joseph@suedhoehen.de.

Reparaturcafé 
in Ronsdorf
Einmal im Monat repa-
riert die Initiative „Mach-
bar“ ehrenamtlich Fahrrä-
der und kleine Elektrogeräte 
in Ronsdorf. Die Initiative 
trifft sich regelmäßig im 
Ascheweg 7, zum ersten 
Mal offiziell am Samstag, 
17. September, von 10 bis 
13 Uhr. Dabei geben die 
Handwerker auch Tipps, 
damit die Ronsdorfer ihre 
kaputten Geräte selbst re-
parieren können. Zukünf-
tig will das Machbar-Team 
immer am 1. Samstag im 
Monat vor Ort reparieren.

Kurz und Knapp

60

-15%
Trauringe

Perlenknüpfen

Sonderaktion

-15%
Uhren

außer Sinn und
limitierte Modelle

-60%
bis zu

Einzelstücke

GEWINNSPIEL

Feiern Sie mit uns!
60 Jahre Jubiläum

12. - 30. September 2022

-20%
Schmuck

THOMAS HERTEL
Juwelier

partner

D 42899 Remscheid
Gertenbachstraße 41
tel +49/2191/535 05
kontakt@juwelier-hertel.de
juwelier-hertel.de
juwelier-hertel.shop
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       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Mit Kinohits, Hüpfburg, Dosenwerfen und 
vielem mehr feierte das CineStar Remscheid 
am Wochenende erstmals ein Kinofest. 

Theaterleiter Jörg Bender fasste zusam-
men: „Das Kinofest war der ideale Start in 
den Herbst – die beste Kinozeit.“ Denn der 
Kinospaß hat noch lange kein Ende, wie 
Bender weiß: „Gerade jetzt, wenn die Ta-
ge wieder kürzer werden und grauer Nebel 
den Sonnenschein ablöst, ist nichts schö-
ner, als sich in gemütliche Kinosessel oder 
Premium-Sofas zu kuscheln und Filme in 
bester Bild- und Tonqualität auf der Lein-
wand anzusehen.“ 

Weltkindertag: Alle Kinderfilme 
nur 4,50 Euro am 20. September
Die Kleinsten sind einfach die Größten – 
das gilt natürlich auch am Weltkindertag, 
Dienstag, den 20. September: An diesem 
Tag steht im CineStar Remscheid jeder Kin-
derfilm mit der FSK 0 oder 6 für nur 4,50 
Euro auf dem Programm. 

Die Kids-Portion Popcorn gibt’s dazu für 
nur 1,50 Euro, und wer gerne noch in den 
Fanartikeln im Kinoshop stöbern möchte, 
darf sich auf einen Weltkindertagsrabatt 
von 30% freuen (gilt für alle Merchandi-
se-Artikel, die nicht in Aktionsmenüs ent-
halten sind). 

Jörg Benders Filmtipps für den Weltkin-
dertag: „Der junge Häuptling Winnetou“, 
„Mein Lotta Leben 2 – Alles tschaka mit 
Alpaka“, „Tad Stones und die Suche nach 
der Smaragdtafel“ und „Alle für Ella“.

Kinoherbst im CineStar – 
nur 5,50 Euro für jeden Film
Vom 12. September bis zum 19. Oktober kön-
nen CineStarCARD-Mitglieder und all die-
jenigen, die es werden wollen, den CineStar 
Kinoherbst feiern und zu einem besonders 

günstigen Preis erleben. Für alle Filme und 
zu allen Zeiten zahlen CARD-Mitglieder 
nur 5,50 Euro (ausgenommen sind Son-
dervorführungen und 3D-Filme, für die 
ein Aufschlag von 3,- Euro gilt).

Wer noch keine CineStarCARD hat, 
kann sich online (www.cinestar.de) regist-
rieren und direkt danach von dem günsti-
gen Ticketpreis profitieren.

Kontakt und mehr Infos
CineStar Remscheid
Willy-Brand-Platz 2 (Hbf)
42859 Remscheid
www.cinestar.de/kino-remscheid

Der Kino-Herbst hat im CineStar Remscheid begonnen

Über den großen Andrang bei Popcorn-Maschine, Löwe Bruno und den vielen Aktionen im Kino freute sich Theaterleiter Jörg Bender (rechts).

Auf das Kinofest am Wochenende folgen jetzt die nächsten Aktionen Anzeige

Nächste Woche Dienstag feiert das Kino am Remscheider Hauptbahnhof den Weltkindertag mit 
einer Sonderaktion für die Kleinen.Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen • Tel. 0 2192 / 9160 - 0 • www.meister-blumberg.de

Werde jetzt Teil 
unseres coolen Teams!

Mitarbeiter/ innen (m/w/d) 
für unsere Produktion und Verpackungsabteilung

Deine Aufgaben: 
Bereitstellung und 
Bearbeitung der Rohstoffe.

Das bringst Du mit:
Berufserfahrung in der Lebensmittelindustrie ist von Vorteil, aber keine Voraussetzung. 
Arbeiten im Zwei-Schicht-System, sowie an Samstagen.

Mitarbeiter/ innen (m/w/d) 
Versand/Kommissionierung 

Deine Aufgaben: 
Bearbeitung von Kundenaufträgen, 
Bereitstellung der auszuliefernden Ware.

Das bringst Du mit:
Abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft für Lagerlogistik oder Erfahrung als 
Kommissionier/ in, aber keine Voraussetzung. Kenntnisse in der Lebensmittelbranche 
sind von Vorteil, aber keine Voraussetzung. Erfahrung mit EDV-Systemen.

Reinigungskraft (m/w/d) 
Dein Profil: 

Berufserfahrung als Reinigungskraft ist wünschenswert, aber nicht zwingend erforderlich. 
Du bist zuverlässig, engagiert, gründlich und arbeitest eigenständig.

Deine Aufgaben: 
Reinigungsarbeiten in Büros, Kantine, 
Teeküchen und Sanitärbereichen.

Quereinsteiger sind herzlich willkommen
Wenn Du Dich angesprochen fühlst, dann sende Deine aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bitte ausschließlich per E-Mail an: personal@meisterblumberg.de
(Bitte nur PDF Anhänge verwenden.). Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen.

Maschinen, Geräte sowie 
Werkzeuge reinigen und pflegen.

Wareneingangskontrolle von Rohstoffen, arbeiten 
im Drei-Schicht-System sowie an Samstagen.

Reinigung von Bodenbelägen 
unterschiedlicher Art (Fegen, Saugen, Wischen).

BEGUTACHTUNG
Vertrauen und Diskretion sind bei uns selbstverständlich! 

Profitieren Sie von unserer langjährigen Erfahrung. Über einen Besuch  
in unserem Ladenlokal würden wir uns sehr freuen. Gerne stehen wir Ihnen  

für ein persönliches Beratungsgespräch bereit.

Sie möchten gerne wissen, wie viel Ihr Schmuckstück, 
Ihre Uhr oder Münze wert ist. 

Sie haben Schmuck geerbt und möchten den Wert ermitteln.

Sie möchten einen Nachlass aufteilen.

Sie suchen einen Aufkäufer oder Interessenten für Ihre Preziosen.

Sie möchten den Wiederbeschaffungswert taxieren lassen.

Sie suchen eine seriöse Adresse, Ihr Gold zu verkaufen.

Bei Fragen können Sie natürlich auch gerne anrufen.

MS DIAMOND
Staasstraße 51 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf

Tel. 0202 / 51559353 

  
Aktionstage

Donnerstag, 22. Oktober 10-17 Uhr 

Freitag, 23. Oktober 10-17 Uhr

Samstag, 24. Oktober 10-13 Uhr

Di. -Fr. 10.00-17.00 Uhr A

Aktionstage

Donnerstag, 15. September 10–17 Uhr 

Freitag, 16. September 10–17 Uhr

Samstag, 17. September 10  –13 Uhr
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Die NaturFreunde laden ein 
zum Kleidertausch am Sams-
tag, 17. September, von 14 
bis 17 Uhr im NaturFreun-
dehaus, Luhnsfelder Höhe 7. 

Egal ob der Kleiderschrank 
zu voll ist oder ein Fehlkauf 
gemacht wurde: Bis zu zehn 
gut erhaltene, gewaschene 
Kleidungsstücke und Acces-
soires (Damen und Kinder, 
keine Schuhe) kann jeder mit-
bringen und tauschen. Kaffee 
und Kuchen werden ebenfalls 
angeboten. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, mehr 
Infos bei Marlene Blaschke, 
Tel. 02 02 / 43 28 50, marle-
ne.blaschke@gmx.de. www.
naturfreunde-wuppertal.de. 

Kleidertausch
in Ronsdorf

Fußball: Remis und Niederlagen für Ronsdorfer
Am Sonntag verlor die ers-
te Mannschaft des TSV 05 
Ronsdorf mit einem 2:4 ge-
gen den HSV Langenfeld auf 
heimischem Rasen. Torschüt-
zen Prosper Malua-Kikangila 
(5. Minute) und Adil El Hajui 
(22. Minute) starteten das Spiel 
hoffnungsvoll für die Ronsdor-
fer, bevor der HSV besser ins 
Spiel fand. 

Die Mannschaft spielt am 
heutigen Mittwoch um 20 Uhr 
gegen den SSVG Velbert, auf 
dem Sportplatz an der Park-
straße. 

Die zweite Mannschaft been-
dete ihr Heimspiel Sonntag gegen 
den FK Jugoslavija Wuppertal 
Unentschieden, mit einem 2:2. 
Torjubel gab es für die Ronsdor-
fer Bastian Kuhnke (64. Minute) 
und Robert Marcin Okulski (85. 
Minute). Am Sonntag, 18. Sep-
tember, um 15 Uhr spielen die 
Zebras beim TSV Beyenburg. 

Mit 3:5 verloren die Fußballer 
des SV Jägerhaus-Linde letzten 
Sonntag gegen den TFC Wup-
pertal. Leon Richarz (9. Minu-
te), Tobias Schnäbel (87. Mi-
nute) und Fabian Schmidt (92. 

Minute) konnten jedoch Tore 
für ihr Team erzielen. Am kom-
menden Sonntag um 15 Uhr be-
grüßt Linde die Breiten Burschen 
Barmen.

Die Frauenmannschaft des 
SV Jägerhaus-Linde beendete 
ihr Auswärtsspiel beim SC Sonn-
born, mit einem 2:2. Sophie Tros-
sin (54. Minute) und Marein 
Thimm (87. Minute) sorgten am 
Sonntag zweimal für den Aus-
gleichstreffer. Als nächstes be-
grüßt die Mannschaft am 18. 
September um 11 Uhr den SV 
Oberbilk 09 Düsseldorf.

Die praktischen Böden für alle 
Wohn- und Arbeitsbereiche
Grenzenlose Dekorvielfalt trifft auf Widerstandsfähig-
keit. Vinylböden sind mit ihrer geringen Aufbauhöhe 
praktisch überall einsetzbar – ob in Feuchträumen 
oder Wohn- und Arbeitsbereichen. Sie sind einfach 
und schnell zu verlegen, dank ihres Klick-Systems.

1) Oberfl ächenversiegelung

2) Oberfl ächenstruktur

3) Nutzschicht

4) Dekor

5) Grundschicht

6) Profi lverbindung

7) Gegenzug

1
2

3
4

56

7

Der Produktaufbau:

Vinylböden

reduziert!
jetzt stark

59
79

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg

www.raumausstattung.de
Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

*Nur solange der Vorrat reicht. 

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Original Wineo 600 
Rigid-Vinyl
In 24 topaktuellen Holz- und

Fliesendekoren

bei uns nur €/m2

42.99
einschließlich

Dämmung und 

FußleisteDirekt zum
Mitnehmen!

UVP des
Herstellers
ab €/m2       49.95
Silent Rigid
Dämmung, 
unser Preis €/m210.83
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
anstatt €/m2  66.19

Vienna Loft

Lisbon LoftParis LoftWarm Place

- Rutschfest
- Gelenkschonend
- Antistatisch
- Geeignet für
 Warmwasser-
 fußbodenheizung

Vorteile von Vinylböden:
- Strapazierfähig
- Pfl egeleicht
- Geräuscharm
- Fußwarm
- Fleckenunempfi ndlich
- Feuchtraumgeeignet

Pippi Langstrumpf-Kunst an der GS Ferdi
Die Grundschule Ferdinand-
Lassalle-Straße hat das Ergeb-
nis der Projekt-AG „Wort und 
Kunst“ vorgestellt: Das Kunst-
werk setzt sich aus den Tex-
ten der Kinder zu Pippi Lang-
strumpf zusammen. Es ist in 
Kooperation mit dem Künstler 
„SAXA“ aus Köln entstanden 
und wurde durch die Projekt-
gelder des Kommunalen Zent-
rums für Integration finanziert.

In einem Gemeinschaftspro-
jekt waren viele Kinder an den 
Texten beteiligt. Die Kinder 
haben zu „Pippi“, ihrer Heldin, 
in genau so vielen Sprachen wie 
die Langstrumpfbücher über-
setzt sind, geschrieben und ge-
arbeitet. 

An zwei Aktionstagen ha-
ben sich alle Klassen wie Pippi 
verkleidet, Kekse auf dem Bo-
den gebacken, sind „Schlitt-
schuh“ in Pantoffeln durch die 
Aula gelaufen, und haben einen 
Mal- und Aktionswettbewerb 
mitgemacht. Bei der feierlichen 
Eröffnung trugen die Kinder 
den Eltern Texte des Gesamt-
kunstwerkes vor und enthüllten 
es feierlich. Foto: privat

2. Critical Mass in Ronsdorf

Trotz Regen trafen sich am Freitag wieder Ronsdorfer Radfahrer, um 
auf ihren Platz im Straßenverkehr aufmerksam zu machen. Ziel der 
Critical Mass Rundfahrten ist es, sich gemeinsam mit allen anderen 
Verkehrsteilnehmern zu verständigen und sich für ein Miteinander 
im Straßenverkehr stark zu machen. Die nächste Critical Mass Rons-
dorf findet voraussichtlich am 14. Oktober statt – immer am zweiten 
Freitag im Monat sind die Fahrradtouren geplant. Foto: privat

Der Evangelisch-reformierte 
Kirchenchor lädt zum Lie-
derabend mit Texten von 
Christina Brudereck ein. 
Am Montag, dem 19. Sep-
tember um 19.30 Uhr, im 
Gemeindehaus an der Kur-
fürstenstraße.

„Es sind besinnliche Tex-
te, welche vom Jahresbeginn 
bis Weihnachten reichen und 
dazu singt der Chor die pas-
senden Lieder“, laden die 
Chormitglieder ein.

Die musikalische Leitung 
übernimmt Jürgen Harder. 
„Endlich findet dieser Lie-
derabend statt, nach zwei-
maligem Verschieben wegen 
Corona“, freut sich die Ge-
meinde auf den Abend und 
lädt jeden ein.

Liederabend mit 
ref. Gemeinde

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

Corona-bedingt schließen wir teilweise bereits um 21.00 oder 21.30 Uhr.

LIEFERSERVICEBIERGARTEN GEÖFFNET

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 15. September

DONNERSTAG Ab 16 Uhr: geschlossene  
Gesellschaft im Restaurant, Imbiss geöffnet! 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50 €

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50 €

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag ) 
Moussaka (Auberginenauflauf) mit Salat

4,20 €  
8,90 €

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Kohlroulade mit Kartoffelpüree und Apfelmus 9,20 €

MONTAG Spitzkohl-Pfanne mit Hackfleisch und Reis 7,90 €

DIENSTAG Maultaschen mit Gemüsesud  6,90 €

Pizza des MONATS September 2022: 
Flammkuchen mit Créme fraiche, Speck  
und Zwiebeln 10,90 €
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Rund ein Drittel der Lebenszeit 
verbringen wir im Schlaf. Das 
Bett ist daher mehr als nur ein 
Möbelstück, sondern der Garant 
für eine gute, erholsame Nacht-
ruhe und den perfekten Tag in 
den Start.

First Class Boxspringbetten in 
der Friedrich-Engels-Allee 82-84 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
jedem Menschen dieses Gefühl 
zu geben. Individuell maßge-
schneidert berät das Team um 
Geschäftsführer Roland Scheu-
rich seine Kunden ausführlich 
und bis ins letzte Detail: Gefer-
tigt werden die Boxspringbetten 
in der eigenen Werkstatt.

„Vom Polster, über den Härte-
grad der Matratze bis zur Naht. 

Sie können sich jedes Detail aus-
suchen“, verspricht er und er-
gänzt: „Bei uns gibt es keine Zwi-
schenhändler. Wir kaufen die 
Materialien individuell ein und 
verarbeiten sie direkt bei uns vor 
Ort in Wuppertal.“ Daher bie-
tet First Class Boxspringbetten 
auch Luxusware zu bezahlbaren 
Preisen an, wie Roland Scheurich 
betont und sagt mit einem Au-
genzwinkern: „Wir schwimmen 
schließlich nicht alle in Geld.“

Ausgiebige Beratung und eine hohe 
Qualität stehen im Vordergrund
Roland Scheurich hat in den letz-
ten Jahren einen Trend beob-
achtet: „Immer mehr Menschen 
entscheiden sich für hochwertige 
Produkte, von denen man lan-
ge etwas hat“, sagt er. Daher er-
warten die Kunden, so der Ge-
schäftsführer weiter, auch eine 
ausgiebige Beratung. Sein Team 
besteht deshalb aus erfahrenen 
Kundenberatern, die langjäh-
rige Erfahrung mit Boxspring-
betten haben: 

„Zufriedene Kunden sind uns 
zu wenig, begeisterte Kunden 
sind unser Anspruch! Qualität 
ist uns das Allerwichtigste“, ist 
sich das Team einig und ist daher 
auch dankbar für die vielen posi-
tiven Google-Bewertungen. Be-
nutzer loben die freundliche und 

kompetente Beratung vor Ort, 
die kurze Lieferzeit von maximal 
zwei Wochen, die große Quali-
tät der Boxspringbetten und die 
Schlafqualität in Spitzenklasse.

5-Jahres-Garantie und 
100-Tage-Zufriedenheitsgarantie
Eröffnet hat First Class Box-
springbetten im Februar dieses 
Jahres. Aus Ronsdorf erreicht man 
das Geschäft in der Friedrich-En-
gels-Allee 82-84 mit dem Auto in 
nur 12 Minuten. Auf 800 Qua-
dratmetern Ausstellungsfläche 
finden die Kunden ausschließlich 
Qualität „Made in Germany“. Bei 
der unverbindlichen und indivi-
duellen Beratung beantwortet 
First Class Boxspringbetten alle 
Fragen, auch ein Polstermeister 
zählt zum Team.

Zusätzlich zum Schlaferlebnis 
in Sechs-Sterne-Qualität erhal-
ten die Kunden beim Kauf eine 
5-Jahres-Garantie, sowie eine 
100-Tage-Zufriedenheits-Ga-
rantie. Stellt man zum Beispiel 
fest, dass die Matratze zu hart 
oder zu weich ist, tauscht First 
Class Boxspringbetten die Ma-
tratze innerhalb der ersten 100 

Tage kostenlos um – lediglich 
die Anfahrtskosten müssen ge-
zahlt werden.

Einen „Schlaf wie auf Wol-
ken gebettet“, versprechen die 
Boxspringexperten: „Sie haben 
nichts zu verlieren, aber vieles zu 
gewinnen“, laden Geschäftsfüh-
rer Roland Scheurich und sein 
Team zur unverbindlichen Be-
ratung vor Ort ein.

Ein Stück Himmel im eigenen Schlafzimmer

Auf 800 Quadratmetern werden Boxspringbetten in verschiedenen Größen 
und Farben ausgestellt. Fotos: Svenja Hilverkus

First Class Boxspringbetten in Wuppertal-Elberfeld Anzeige

Das Geschäft in der Friedrich-Engels-Allee 82-84 ist mit dem Auto von 
Ronsdorf in nur 12 Minuten erreichbar.

First Class 
Boxspringbetten
Friedrich-Engels-Allee 82-84 
42285 Wuppertal 
Tel. 02 02 / 25 36 60 61 

boxspringbetten.de 

boxspringbetten.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr  10 – 18 Uhr 
Sa  10 – 16 Uhr

Kontakt und
Öffnungszeiten

Eine große Auswahl an Stoffen bietet 
Geschäftsführer Roland Scheurich an.

Vertrauen, das bleibt.

Vertrauen, das bleibt.

Vierzigmann & Vierzigmann oHG 
seit dem 01.04.2022 unter neuer Flagge.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
in unserem neuen/alten Versicherungsbüro.

Geschäftsstelle 
Vierzigmann & Vierzigmann oHG
Lüttringhauser Str. 2
42369 Wuppertal
Tel. 0202 246990
info.vierzigmann@continentale.de

Wann wechseln Sie?

In der Nacht von Donnerstag auf 
Freitag, gegen 3.30 Uhr, wur-
de letzte Woche in das Optiker-
geschäft Brillen Büchner in der 
Lüttringhauser Straße eingebro-
chen. Durch eine Scheibe im Ein-
gangsbereich verschafften sich die 
Diebe Zutritt in das Geschäft. 

Wenige Minuten nachdem der 
Alarm losging, war die Polizei 
vor Ort, wie Betriebsleiter Jan 
Bösebeck berichtet. Rund 250 

Sonnenbrillen wurden entwendet, 
erzählt Bösebeck weiter, der noch 
in der Nacht mit den Aufräum-
arbeiten begonnen hat.

„Wir konnten zum Glück am 
nächsten Morgen regulär öffnen“, 
sagt er und ergänzt mit Galgen-
humor: „Wir waren in der vorigen 
Woche noch auf einer Messe und 
haben neue Ware eingekauft.“

Mittlerweile sind die Regale 
wieder mit Sonnenbrillen gefüllt. 

Entwendet wurden rund 250 Sonnenbrillen, die Einbruchsspuren waren am 
Wochenende noch gut sichtbar. Foto: Moritz Körschgen

Regale sind wieder gefüllt

Einbruch bei Brillen Büchner

Zum Tag des alkoholgeschä-
digten Kindes am 9. Septem-
ber hat der Caritasverband 
Wuppertal / Solingen ein 
neues Beratungsangebot ins 
Leben gerufen.

Das „FASD-Beratungszen-
trum“ bietet Beratung und 
Unterstützung bei Behinde-
rungen an, die durch Alko-
holkonsum in der Schwan-
gerschaft entstanden sind. 

Menschen mit FASD (Fe-
tal Alcohol Spectrum Dis-
order) leiden unter einem 
irreparablen Hirnschaden, 
der sich auf unterschiedli-
che Weise bemerkbar macht, 
dazu gehören unter anderem 
Hyperaktivität, Vergesslich-
keit, Empfindungsstörungen  
und kognitive Beeinträchti-
gungen. Der Caritasverband 
bietet unter anderem Betrof-
fenen, Eltern und Pflegeeltern 
Informationen und Beratung 
an. Das FASD-Beratungszen-
trum in der Hünefeldstraße 
54a ist telefonisch zu errei-
chen unter 0163 / 884 37 
33 oder 01 63 / 884 37 42.    

Beratung für
alkoholgeschä-
digte Kinder

Konzertreihe „Uptown Classics“
Das Sinfonieorchester Wupper-
tal eröffnet seine Konzertreihe 
„Uptown Classics“ der Spielzeit 
2022/23 mit zwei Auftritten: 
Am Freitag, 16. September, um 
19.30 Uhr im CVJM-Vereins-
heim Langerfeld (Am Hedt-
berg 12) sowie am Samstag, 
17. September, um 20 Uhr in 
der codeks Arena (Moritzstra-
ße 14). Die Musiker erobern 
die Wuppertaler Stadtteile in 
den Uptown Classics /1 „Tal-
Blick“ mit einem reinen Mo-
zartprogramm.

Nikolai Mintchev, 1. Konzert-

meister des Sinfonieorches-
ter Wuppertal und musikali-
scher Leiter dieses Konzerts, 
tritt als Solist bei Mozarts Vi-
olinkonzert G-Dur in den Vor-
dergrund. 

 Mozart widmete sich der Vi-
oline als Solo-Instrument fast 
ausschließlich nur in einem 
Jahr, 1775. Er überholte die 
Gattung des Violinkonzerts in 
dieser Zeit jedoch abschließend.

Tickets: KulturKarte, Kirch-
platz 1, 42103 Wuppertal, Tel. 
02 02 / 563 76 66 oder www.
sinfonieorchester-wuppertal.de.

„Seatown Seven“
Am Samstag, 24. September, 
um 18 Uhr sind „Seatown 
Seven“ zu Gast in der l’aréna 
Eventlounge, Siegesstraße 110 
in Barmen. Die Besucher kön-
nen sich auf ein schwungvolles 
Spätsommerkonzert von Ad-
rian von Saucken und Band 
freuen. Die Musiker orientie-
ren sich am „goldenen Jazz-
Age“. Der Eintritt ist frei, es 
wird um eine Ausgangsspende 
für die Künstler gebeten. In-
fos und Reservierung: www.
larena-wuppertal.de oder un-
ter Tel. 02 02 / 42 97 83-50.



 

Erfahren Sie hier, wie Sie sich bei einer Infektion 
richtig verhalten, welche Tests eingesetzt werden 
und welche Behandlungsmöglichkeiten es gibt.

Verdacht auf 
COVID-19?

www.zusammengegencorona.de

 

Stand 

6. September 
2022

 

 

Weitere Informationen und die 

genannten Quellen finden Sie unter: 

zusammengegencorona.de/
faktenbooster

 

(English, , Türkçe, Русский) für weitere Informationen, 

kostenfrei 

116 117 und 0800 0000837

  

bmg.bund

bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit

bundesgesundheitsministerium

 
 

Was wir tun können

 
 
  

„Die frühzeitige Corona-Therapie wird 
zu wenig genutzt, obwohl sie die Sterb-

lichkeit bei Älteren erheblich senkt. 
Wenn Symptome und Schnelltest 

eindeutig sind, können Hausärztinnen 
und Hausärzte jetzt auch telefonisch die 

Diagnose stellen und Medikamente 
per Boten liefern.“

Bundesgesundheitsminister 
Prof. Dr. Karl Lauterbach

 

Frühzeitig behandeln

 

Fakten-Booster

 

Quelle: RKI, STIKO

 
 

Sprechen Sie unmittelbar nach dem 

positiven Corona-Testergebnis mit Ihrer 

Ärztin oder Ihrem Arzt, ob ein Arznei-

mittel zur Behandlung infrage kommt. 

Das gilt besonders für Menschen mit 

einem Risiko für einen schweren Verlauf. 

In der Regel verläuft COVID-19 mild 

bis mittelschwer. 

 

Eine frühzeitige Arzneimittel-Therapie 

kann schwere Verläufe, Krankenhaus-

einweisungen und die Sterblichkeit sen-

ken. Wichtig ist, dass mit der Behand-

lung unverzüglich nach einem positiven 

Corona-Testergebnis und dem Beginn 

von Symptomen begonnen wird.

    

Etwa 10 Prozent der in Deutschland er-

krankten Personen werden aufgrund eines 
schweren COVID-19-Verlaufs im Kran-
kenhaus behandelt. Im Zentrum der The-

rapie stehen dann meist unterstützende 

Maßnahmen (z. B. Sauerstoffgabe, kreis-

laufunterstützende Arzneimittel oder Anti-

Infektiva).

 

Übrigens: Die Ständige Impfkommission 

(STIKO) empfiehlt bestimmten Personen-

gruppen zusätzlich zur Impfung eine Anti-
körper-Prophylaxe. Personen, die ein 

besonders hohes Risiko haben, schwer an 

COVID-19 zu erkranken, sollten sich dazu 

bei Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt erkundigen. 

 

Umsichtiges Verhalten schützt

 

Was wir wissen

 

Fakten-Booster

 

Quelle: BMG

  

Symptome wie Halsschmerzen, Husten, Fieber oder Schnupfen 

können auf eine Corona-Infektion hinweisen. Klären Sie zunächst 

telefonisch mit Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt, was als Nächstes 

zu tun ist. Außerhalb der Sprechzeiten können Sie auch den ärzt-

lichen Bereitschaftsdienst unter der bundesweit einheitlichen 

Telefonnummer 116 117 anrufen.

Wichtig: Halten Sie sich an die AHA+L-Regeln und meiden Sie bei 
Verdacht auf eine Infektion unbedingt Kontakte. Bei einem posi-
tiven Testergebnis müssen Sie sich mindestens 5 Tage isolieren.

 

Fakten-Booster

 

Quelle: BMG, Coronavirus-Testverordnung

 

Gut zu wissen

 
 

Ob Sie Anspruch auf einen kostenlosen Bürgertest 

haben, können Sie einfach und schnell prüfen unter: 

zusammengegencorona.de/testen

Die Kosten für anlasslose Tests werden nicht mehr erstattet. 

Aber einige Personen bekommen weiter kostenlose Bürger-

tests: z. B. Besucherinnen und Besucher von Pflegeheimen 

oder Menschen, die einen Test zur Beendigung ihrer Isolation 

brauchen.

Auch in anderen Fällen (wie zum Besuch einer Veranstaltung 

im Innenraum) unterstützt der Bund: Sie zahlen 3 Euro 

Eigenbeteiligung.

   

Testen ist und bleibt wichtig. 
Wann kommt welcher Test zum Einsatz?

 

Fakten-Booster

 

Quelle: BMG

 

Mithilfe von Corona-Tests können Sie feststellen, ob Sie sich mit dem Virus infiziert haben, und andere Menschen davor schützen. 

Ein negatives Testergebnis stellt dabei immer nur eine Momentaufnahme dar.

 
 PoC-NAT-Test  

Der PoC-NAT-Test liefert ein 

relativ sicheres Testergebnis
innerhalb kurzer Zeit. Darum 

wird er meist in Krankenhäu-

sern eingesetzt. Er weist wie 

das PCR-Testverfahren das 

Erbmaterial des Virus nach – 

aber mit schnellerer Auswer-

tung direkt vor Ort.  

 

15
MINUTEN

Ergebnis nach

 Antigen-Selbsttest  

Mit einem Antigen-Test zur 

Eigenanwendung haben Sie 

die Möglichkeit zu prüfen, 

ob bei Ihnen eine Corona-

Infektion vorliegt. Damit 

helfen Sie, Infektionsket-
ten frühzeitig zu unter-
brechen und so Ihr Umfeld 

zu schützen.

  

15
MINUTEN

Ergebnis nach

 PCR-Test   

ca. 1
TAG

Ergebnis nach

Bei Menschen mit einem 

positiven Antigen-Schnell- 

oder -Selbsttest stellt der 

PCR-Test durch Auswertung 

im Labor sicher, ob es sich 

um eine Corona-Infektion 

handelt. Der PCR-Test er-

folgt in der Regel in Abstim-

mung mit der Ärztin oder 

dem Arzt.  

   Antigen-Schnelltest  

15
MINUTEN

Ergebnis nach

 

Antigen-Schnelltests kom-

men vor allem in Pflege-

heimen und Krankenhäusern 

zum Einsatz und können 

zur Testung von Bürgerinnen 

und Bürgern genutzt werden, 

die z. B. an Veranstaltungen 

teilnehmen wollen. Die Tests 

werden durch geschultes 

Personal durchgeführt. 

324x474_BMG_Corona_2236_Faktenbooster_Testen_Advertorial_DAM.indd   1 06.09.22   17:25
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Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig und gut!
Malerbetrieb P. Heim,

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Spülkraft für Restaurant in 
Ronsdorf gesucht. In Teilzeit ab 
17.30 Uhr. Tel. 0173 / 52 71 727

Umzüge Breer, Nibelungenstra-

Sachwertanrechnung.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Steuern, Recht und FinanzenAnzeigen Anzeigen

Erfolgreich steuern.

Lüttringhauser Str. 9

42897 Remscheid

Telefon: +49 21 91-96 66-0

Telefax: +49 21 91-96 66-24

E-Mail: info@lepperhoff .com

Internet: www.lepperhoff .com

Erst geschuftet – 
jetzt entlassen?

Lassen Sie sich beraten!

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel AußergewöhnlichesDavid Bowie-Doku im CineStar Remscheid

Der exzentrischen Rockstar David Bowie wird seit seinem Tod 2016 
schmerzlich vermisst. Wer seine Brillanz wieder einmal mit mächtigem 
Sound und fantastischen Bildern erleben möchte, sollte sich Sonntag, 
den 18. September um 16.30 Uhr und Dienstag, den 20. September 
um 20 Uhr merken: Dann präsentiert das CineStar Remscheid die Musik 

Doku „Moonage Daydream“ über 
die britische Musik-Ikone auf der gro-
ßen Leinwand in Dolby Atmos-Quali-
tät. Infos und Tickets (15 bzw. 12 Euro 
mit der CineStar Card) unter www.
cinestar.de. CineStar Remscheid, Wil-
ly-Brandt-Platz 2, 42859 Remscheid.

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

 Mo, Di, Do 8.00 – 16.30 Uhr
Mi geschlossen | Fr 8.00 – 14.30 Uhr

Abrechnung über alle Krankenkassen möglich.

Das ist unsere Zielsetzung für Sie. Gut zu Fuß bedeutet 
den Alltag unbeschwert beschreiten zu können.

IHRE

PODOLOGISCHE PRAXIS

Unser Team sorgt für alles: Von der klassische Fuß-

Sonntags ist eigentlich Tatortzeit, 
doch am 16. Oktober um 18 Uhr 
sind Krimifans ins Bandwirker-
museum in der früheren Bandwir-
kerfachschule an der Remschei-
der Straße 50 eingeladen. Dann 
hat Stefan Zeh bei den 15. „LIT.
ronsdorf“ seine Premiere.

Die Story
Der Titel seiner Lesung ist „Ohn-
macht.“ Das Stuttgarter Ermitt-
lerduo, Markus Kern und Kath-
rin Klein, wird mit seinem bisher 
heikelsten Fall konfrontiert. Ein 
unbekannter Täter hat es auf die 
beiden Ermittler abgesehen und 
Kathrin wird zur Hauptverdäch-
tigen in einem Mordfall. Kern 
setzt alles daran, die Unschuld 
seiner Kollegin zu beweisen und 
gerät dabei in ein Netz aus Kin-
desmissbrauch und Vertuschun-
gen, das tief in der Vergangenheit 
begraben liegt.

Für das ungleiche Ermittlerduo 
ist es der dritte Fall, der von ihnen 
alles abverlangt und für den sie 
weit über ihre Grenzen hinausge-
hen müssen. Dabei wird die Ge-
schichte sowohl aus der Sicht der 
elfjährigen Nathalie geschildert, 
die Nacht für Nacht von ihrem 
Vater missbraucht wird, als auch 
aus der Perspektive der Ermittler, 
die gleich zu Beginn in eine Falle 
gelockt werden. Alles deutet auf 

einen Maulwurf in ihren eigenen 
Reihen hin. Doch wer ist es? Für 
die Ermittler beginnt ein gefähr-
licher Wettlauf gegen die Zeit.

Leidenschaft
Stefan Zeh wurde 1991 in Stutt-
gart geboren. Bereits als Kind ent-
deckte er seine Leidenschaft zum 
Schreiben von Tagebüchern und 
Kurzgeschichten. Auch wenn er 
lange Zeit andere Ambitionen 
hegte, entschied er 2018 seinen 
Debütroman „Spiel mit mir!“ zu 
schreiben und zu veröffentlichen. 
Es folgten 2020 „Ich weiß was 
du getan hast“ und 2021 „Ohn-
macht.“ Inzwischen wohnt er in 
Wuppertal und arbeitet an zwei 
weiteren Werken.

Ganz persönlich
Stefan Zeh ist 31 Jahre jung und 
seit 2017 als Autor tätig. Auf die 
Frage, ob er schon immer Autor 
werden wollte, antwortet er mit 
einem klaren „Nein!“. 

Gelernt hat er Kaufmann für 
Büromanagement und lange Zeit 
dachte er, das ist genau das, was 
er machen möchte. Als er 2018, 
unter anderem wegen gesundheit-
licher Probleme, im Klinikum 
seine Kündigung erhielt, muss-
te er sich eingestehen, dass es so 
keinen Sinn macht. Zeh erzählt: 
„Ich hatte viel Zeit und beschloss, 

diese zu nutzen. Als Kind habe ich 
Stunden damit verbracht, Tage-
buch zu schreiben. Diese füllten 
ganze Telefonbücher. Ich hatte 
immer mal wieder den Wunsch, 
ein Buch zu schreiben, kam aber 
nur selten über die ersten 50 Sei-
ten hinaus. Doch ich beschloss, 
einen weiteren Anlauf zu nehmen. 
Es war schwierig, es lag sehr viel 
Zeit zwischen einzelnen Kapiteln 
und manchmal hatte ich Zweifel, 
ob aus diesem Text je ein fertiges 
Buch werden würde. Als dann 

die ersten 100 Seiten standen, 
packte mich der Ehrgeiz und ich 
entschied, dieses Buch werde ich 
fertig schreiben! Und veröffent-
lichen. Und genau das tat ich im 
Dezember 2018. Es folgte ein wei-
teres im Sommer 2020 und das 
Dritte 2021.“

Neben dem Schreiben gibt es 
noch seine Freundin, für die er 
Mitte 2022 aus dem schönen 
Schwabenländle nach Wupper-
tal gezogen ist. Nicht zu verges-
sen: „Außerdem meine beiden 
Katzen, die hier für ordentlich 
Trubel sorgen. Daneben bin ich 
Gassigeher und verreise gerne in 
exotische Länder wie Gambia, wo 
auch das Bild mit der Schlange um 
den Hals entstanden ist. Ich liebe 
Spieleabende mit Freunden. Wenn 
ich Kraft tanken muss, mache ich 
einen langen Spaziergang in der 
Natur. Es gibt für mich nichts 
Erholsameres.“

LIT.ronsdorf-Programm online
Alle Veranstaltungen der 15. 
Ronsdorfer Literaturtage vom 
15. Oktober bis 5. November sind 
in den Ronsdorf-Kalender (www.
hub-ronsdorf.de oder www.wup-
pertal-live.de) online zu finden. 
So ist schon jetzt eine persön-
liche Terminplanung möglich. 
Anmeldungen sind noch nicht 
möglich.

Autor Stefan Zeh auf einer seiner 
Reisen in Gambia Foto: privat

Planungen des Ronsdorfer Heimat- und Bürgervereins laufen auf Hochtouren

15. LIT.ronsdorf: Krimizeit im Bandwirkermuseum

Von Rechtsanwältin
Karin Schwarz-Feuring

Treppenstufen kennt jeder 
Mensch. Sie helfen bei der Fort-
bewegung, manchmal sind 
sie hinderlich. Im Strafrecht 
spielen Treppenstufen oft ei-
ne wichtige Rolle, nämlich 
als Ort einer Straftat, die dort 
stattgefunden hat. Man trifft 
sich, redet miteinander. Das 
Betriebsklima leidet jedoch, 
wenn übereinander geredet 
wird. 

Worum geht es? Um die Ver-
breitung von falschen Informa-
tionen, Lügen, bösen Gerüch-
ten oder übler Nachrede. Im 
täglichen Miteinander gibt es 
viele Fallen, die ihren Ursprung 
haben in Eifersucht, Machtge-
habe, unsolidarischem Verhal-
ten, unangemessener Wortwahl, 
Bevorzugung, Ungerechtigkeit 
bei Beförderungen, Drohungen 
und Schikane. 

Die Falle „Flurfunk“ ver-
hindert die offene Diskussion 
oder Auseinandersetzung. Ein 

Betriebsklima zu bewahren, in 
dem das „Anschwärzen“ oder 
„Schlechtmachen“ keinen Platz 
haben, erfordert Mut und gute 
Nerven. Vorwürfe wie Arbeits-
zeitbetrug, Beleidigung, Ver-
leumdung, sexuelle Belästigung 
oder Diebstahl greifen stark in 
die Situation am Arbeitsplatz ein 
– und in die eigene Gesundheit. 

Wer erfährt, dass die Vor-
würfe sich auf die eigene Per-
son beziehen, benötigt star-
ke Unterstützung von Chefs, 
Vorgesetzen, Betriebsräten und 

Verbündeten. 
Wenn Sie betroffen sind von 

diesen Verhaltensweisen oder 
sich bedroht fühlen: Beratung 
hilft weiter. Anwaltlicher Rat 
und Beistand dienen der Ent-
lastung, klären widersprüchli-
che Sachverhalte und zeigen auf, 
wie aus der extrem belastenden 
Situation ein Ausweg gefunden 
werden kann. 

Es gibt zusätzliche Informa-
tionen, bei wem auch medizi-
nische und psychologische Un-
terstützung zu bekommen sind. 

Die zeitnahe anwaltliche Bera-
tung, nicht nur in einer extre-
men Situation, sondern auch 
vorausschauend, soll beispiels-
weise verhindern, Erklärungen 
unter Druck abzugeben oder 
gar einen Aufhebungsvertrag 
zu unterschreiben. 

Kontakt:
Rechtsanwältin 
Schwarz-Feuring
www.schwarz-feuring.de 
Tel. 021 91 / 29 13 82
oder 01 73 / 213 61 02

Was haben Treppenstufen mit dem Arbeitsrecht zu tun?
Auswege aus belastenden Situationen Anzeige

Kämmerer wirbt für frühzeitige Abgabe der Grundsteuererklärung
„Schieben Sie die Abgabe der 
Grundsteuer-Erklärung nicht 
auf die lange Bank. Nutzen Sie 
die Hilfsangebote der Finanz-
verwaltung und geben Sie die 
Erklärung baldmöglichst ab“, 
rät Kämmerer Dr. Johannes Sla-
wig. Bislang laufe die Rückgabe 

eher schleppend.
Slawig appelliert an Wupper-

taler Grundstückseigentümer, 
die Feststellungserklärung des 
Grundsteuerwerts bei ihrem zu-
ständigen Finanzamt bis zum 31. 
Oktober 2022 abzugeben, da 
sich die Rechtslage bald ändert. 

Bis Ende 2024 kann die Grund-
steuer weiterhin nach den bishe-
rigen Regelungen erhoben wer-
den. Ab dem 1. Januar 2025 ist 
der neu festzustellende Grund-
steuerwert maßgeblich für die zu 
leistende Grundsteuer und nach 
dem neuem Recht zu leisten. 

Alle Informationen und das 
Grundsteuerportal (Geodaten-
portal) gibt es unter www.grund-
steuer.nrw.de. Weitere Infos un-
ter www.grundsteuer.nrw.de 

Für individuelle Rückfragen 
steht die Grundsteuer-Hotline  
der Stadt Wuppertal von Montag 

bis Freitag zwischen 9 und 18 
Uhr zur Verfügung:

Kontakt
Finanzamt Barmen
Tel. 02 02 / 95 43 – 19 59
Finanzamt Elberfeld
Tel. 02 02 / 489 – 19 59

Wenn junge Erwachsene selbst-
ständig werden und ihre eige-
nen finanziellen Entscheidun-
gen treffen, schlägt für viele 
Eltern die Stunde der Wahrheit. 
Wie gut kommt der Nachwuchs 
in Finanzdingen zurecht? Wo 
ist noch Unterstützung not-
wendig? 

Das Thema Geld scheint sen-
sibel zu sein, denn es wird vor 
allem im engeren Familien-
kreis besprochen. Sechs von 
zehn Personen betrachten El-
tern und Verwandte als wich-
tigste Ansprechpartner für die 
Gelderziehung. 

Ein Drittel nennt Freunde 
und Bekannte als maßgebliche 
Einflusspersonen, nur 14 Pro-
zent sehen hingegen die Schule 
als prägend an. 

Influencer, Blogger oder Me-
dien haben aus Sicht der El-
tern ebenfalls eher geringen 
Einfluss. Zu diesen Resultaten 
kommt eine repräsentative Um-
frage, an der bundesweit über 
1.400 Personen mit Kindern 
zwischen 16 und 25 Jahren teil-
genommen haben.

Eigenes Finanzwissen top
Partner und Kinder Flop
Geldgespräche sind innerhalb der 
Familie kein Tabu. In drei Vier-
tel aller Fälle sind sich die Eltern 
grundsätzlich einig beim Um-
gang mit Geld – mit Ausnahmen 
bei getrennt oder geschiedenen 
Paaren oder Alleinerziehenden. 

Allerdings schätzen Eltern das 
Interesse und die Kompetenz ih-
res Nachwuchses wesentlich ge-
ringer ein als bei sich selbst: Bei 
Finanzfragen glauben 50 Pro-
zent, gut Bescheid zu wissen, nur 
ein Viertel traut das auch den 
Kindern zu, so die Kantar-Um-
frage im Auftrag des Beratungs-
dienstes Geld und Haushalt. 

Dem anderen Elternteil wird – 
besonders von Männern – eben-
falls wesentlich weniger Interes-
se und Wissen in Finanzdingen 
attestiert. 

Ein weiteres Resultat der Um-
frage: In Familien, die ihre ei-
gene finanzielle Situation eher 
schlecht einschätzen, wird auch 
das vorhandene Finanzwissen ne-
gativer bewertet. Allerdings sind 
die wirtschaftlichen Verhältnisse 

offenbar häufig ein Anlass, mit 
dem Nachwuchs ein grundsätzli-
ches Gespräch über Geld zu füh-
ren. In zwei von drei Familien, 
die ihre finanzielle Situation als 
eher schlecht bewerten, führt das 
Thema zu Konflikten.

Bei Sparanlagen, Wertpapieren 
und Co. wird häufig nachgefragt
Den meisten Befragten ist es 
wichtig, ihren Kindern Spar-
samkeit und einen verantwor-
tungsbewussten Umgang mit 
den Finanzen zu vermitteln. 

Geldgeschäfte mit Konto und 
Karte sind für rund 80 Prozent 
der 16- bis 25-Jährigen auch oh-
ne Hilfe der Eltern kein Problem. 
Bei komplexeren Finanzproduk-
ten wie Sparanlagen, Wertpapie-
ren oder Behördenanträgen zu 
BaföG oder Wohngeld ist laut 
Umfrage von Geld und Haus-
halt die Hilfestellung hingegen 
häufig gefragt. Und wie zufrie-
den sind die Eltern letztendlich 
mit ihrer Gelderziehung? Wenn 
sie sich selbst benoten dürften, 
würden sie sich durchschnittlich 
eine solide zwei minus geben.

Umgang mit Geld wird in der Familie geprägt
Umfrage: Eltern sind bei der Finanzerziehung wichtiger als Lehrer

Sie finden uns 
online unter:

www.ronsdorfer-wochenschau.de
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Von Moritz Körschgen

Die Diskussion um die Nachfolge 
von Wuppertals Kämmerer und 
Stadtdirektor Dr. Johannes Sla-
wig wurde letzte Woche wieder 
entfacht. Im Gespräch mit der 
Ronsdorfer Wochenschau kom-
mentieren die Ronsdorfer SPD-
Ratsmitglieder Susanne Giskes 
und Simon Geiß die Debatte. 

Slawig geht am 31. Oktober in 
den Ruhestand und hinterlässt 
nicht nur als Kämmerer eine gro-
ße Lücke in der Stadtverwaltung: 
In seiner 20-jährigen Amtszeit 
hat er auch die Bereiche Perso-
nal, Organisation und Digitali-
sierung in der Stadtverwaltung 
übernommen. Diskutiert wird 
im Wuppertaler Stadtrat nicht 
nur über die Nachfolge, sondern 
auch, ob eine weitere Dezernen-
tenstelle geschaffen werden soll, 
um die Aufgaben von Slawig bes-
ser zu verteilen als bisher.

„Kein neues Dezernat um jeden 
Preis“, sagen Giskes und Geiß
Begonnen hat alles in der Ratssit-
zung letzte Woche Montag: Gerd-
Peter Zielezinski (Fraktions-
sprecher der Linken) hatte erklärt, 
dass die Linke eine vertrauliche 
Mitteilung erhalten habe, die be-
sagt, dass der Wuppertaler SPD-
Vorsitzende und stellvertretende 
SPD-Fraktionschef Servet Köksal 
als neuer Kämmerer gehandelt 
werde. CDU, SPD und FDP hät-
ten sich, so Zielezinski darüber 
abgesprochen. Dieses Gerücht hat 
Köksal mittlerweile dementiert, 
wie auch die in Ronsdorf direkt 
gewählten SPD-Ratsmitglieder 
Susanne Giskes und Simon Geiß 
erläutern.

Ob es sinnvoll ist, ein zusätz-
liches Dezernat zu schaffen, sei 
laut Giskes und Geiß ungewiss: 
„Dadurch wird kein Führer-
schein schneller ausgestellt“, sa-
gen sie und betonen, dass eine 

Umstrukturierung und ein neues 
Dezernat gut überlegt sein wol-
len. Denn mit dem neuen Pos-
ten kommen hohe Kosten auf 
die Stadt – und damit die Steu-
erzahler – zu.

 „Wir werden nicht um jeden 
Preis ein zusätzliches Dezer-
nat unterstützen“, erklären die 
Ratsmitglieder. Für eine mögli-
che Umstrukturierung und ein 
neues Dezernat im Rat würden sie 
nur stimmen, sofern der Nutzen 
klar sei – im Zweifel auch gegen 
die eigene Fraktion.

Ratsfraktionen und Schneidewind 
sind sich nicht einig
Oberbürgermeister Uwe Schnei-
dewind hatte in Gesprächen mit 
den Ratsfraktionen von CDU, 
SPD, Grüne und FDP vorge-
schlagen, Personal- und Organi-
sationsfragen übergangsweise zu 
übernehmen. Nun hat der Ober-
bürgermeister erklärt, dass „[…] 

eine Mehrheit der mitberaten-
den Fraktionen meinen formu-
lierten Kompromiss nicht mit-
tragen wird.“ 

Daher hat er die Verhandlungs-
runden zwischen ihm und den 
Fraktionen als beendet erklärt 
und seinen Vorschlag zurück-
gezogen. Nun sei es, so der OB, 
Aufgabe der Fraktionen, eine bes-
sere Lösung zu finden.

Wuppertaler Grüne sind 
gegen ein weiteres Dezernat
Gegen die Schaffung eines wei-
teren Dezernats haben sich die 
Grünen im Stadtrat ausgespro-
chen. In der aktuellen Finanz-
situation sei das nur schwer zu 
rechtfertigen. Sie sprechen sich für 
einen weiteren Vorschlag von OB 
Schneidewind aus: Der besagt, 
dass Sozialdezernent Dr. Stefan 
Kühn vorübergehend als Käm-
merer agiert, bis eine Auswahl-
kommission eine Nachfolge für 

Slawig gefunden hat. OB Uwe 
Schneidewind soll solange den 
Personalbereich übernehmen. 
2023 könne dann, so die Grü-
nen, für die weitere Dezernats-
struktur geplant werden.

Der Grüne Fraktionsvorsitzen-
de, Paul Yves Ramette, kritisiert, 
dass die anderen Fraktionen das 
ablehnen: „SPD, CDU und FDP 
scheinen aber ohne Kompro-
missbereitschaft ihr ,Wupperta-
ler Modell‘ des Parteienpropor-
zes um jeden Preis durchsetzen 
zu wollen.“

Beschlossen hat der Stadtrat in 
seiner letzten Sitzung, dass eine 
Auswahlkommission gegründet 
wird, die über die Nachbesetzung 
des Verwaltungsvorstandes ent-
scheiden soll.

CDU, SPD und FDP haben 
gestern in einer Pressekonferenz 
mitgeteilt, dass Sozialdezernent 
Stefan Kühn übergangsweise 
Kämmerer werden soll.

Ronsdorfer Ratsmitglieder kommentieren die Debatte

Keine Einigkeit um Slawig-Nachfolge: Kühn wird übergangsweise Kämmerer

Der Deutsch-Holländische Stoff-
markt findet am Freitag, den 
23. September, von 10-17 Uhr, 
wieder in Remscheid statt. Zahl-
reiche kreativ dekorierte Stände 
locken auch dieses Mal Nähbe-
geisterte aus der gesamten Regi-
on auf den Theodor-Heuss-Platz.

Die kaum überschaubare Viel-
falt an Stoffen und Zubehör re-
gen die Lust am Selbermachen 
an. Ob ein schicker Rock aus 
luftigem Tüll oder ein elegan-
tes Halstuch aus feinem Chif-
fon: Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt.

Meterweise Materialien für De-
ko-, Gardinen-, Möbel- und ande-
re Heimtextilien lassen auch beim 
Thema Innenraum-Gestaltung 

kaum einen Wunsch offen. Zu-
dem punkten die Aussteller mit 
fachlicher Kompetenz bei der Be-
ratung und geben den Besuchern 
gerne Infos über die Ware – vom 
Rohstoff über die Handelsbedin-
gungen bis zur Färbung.

Abgerundet wird das Angebot 
durch eine riesige Auswahl an 
Schnittmustern und Kurzwa-
ren wie Applikationen, Borten, 
Nadeln oder Garn.  

Nähmaschine zu gewinnen
In Remscheid hat auch dieses 
Mal jeder Besucher die Chance 
vor Ort eine wertvolle Nähma-
schine im Wert von ca. 239 Euro 
der Schweizer Traditionsmarke 
Elna zu gewinnen. Die Verlosung 

findet um 17 Uhr öffentlich am 
Stand von Elna statt.

Der Stoffmarkt in Remscheid 
ist am Freitag, den 23. Septem-
ber, von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen unter: 
www.stoffmarkt-expo.de

Ein buntes Paradies für Nähbegeisterte

Egal ob Jersey-, Fleece-, oder Baumwollstoffe: Für jeden ist etwas dabei.
Fotos: Kleinetroll Photography

Deutsch-Holländischer Stoffmarkt am 23. September von 10 bis 17 Uhr auf dem Theodor-Heuss-Platz in Remscheid Anzeige

Die Auswahl an Stoffen ist scheinbar 
unendlich.

Werde jetzt Teil unseres coolen Teams!

Mitarbeiter/ innen (m/w/d)
für unser Ladengeschäft 

als Verkäufer/ innen in Teil- oder Vollzeit

als Kassierer/ innen in Teil- oder Vollzeit 

Wenn Du Dich angesprochen fühlst, dann sende 
Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte 

ausschließlich per E-Mail an: personal@meisterblumberg.de
(Bitte nur PDF-Anhänge verwenden.) 

Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen! 

Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen
Tel. 0 2192 / 9160 - 0 • www.meister-blumberg.de

Fürs Klima gehen wir an Grenzen.
mpg.de/nachlassIhr Nachlass für Grundlagenforschung.

Friedrich-Engels-Allee 82-84 | 42285 Wuppertal | Tel. 02 02 / 25 36 60 61

WERKSVERKAUF

15 % Rabatt
für alle Leser auf alle Ausstellungsbetten und Neubestellungen*

statt 3.300,- €

nur 1.895,- €
statt 5.500,- €

nur 3.650,- €

statt 3.890,- €

nur 1.695,- €
statt 4.100,- €

nur 2.700,- €

LUXUS-BOXSPRINGBETTEN AUS EIGENER HERSTELLUNG

GROßE SEPTEMBER-AKTION
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Termine

Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 
02 / 46 14 37; Pfarrerin Friede-
rike Slupina-Beck, Tel. 02 02 / 
46 44 27 u. 75 95 23 70. 
Gemeindebüro: Vom 22.9. bis 
einschließlich 26.9 geschlos-
sen. Bandwirkerstraße 15, Tel. 
02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-
ronsdorf.de. Internet: www.
evangelisch-ronsdorf.de.

WIR - Wir in Ronsdorf
Postadresse: WiR, Postfach 

Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,

Gemeindeamt 
Kurfürstenstraße 13, geöffnet: 
freitags 15.30 – 17.30 Uhr. Tel. 

E-Mail: gemeindeamt@refor-
miert-ronsdorf.de, Internet: 
www.reformiert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Mittwoch, 14.9.: 20 Uhr Taufge-
spräch (GZ). Samstag, 17.9.: 
11.30 Uhr Orgelmusik zur 
Marktzeit, mit Axel Wilberg aus 
Mechernich (K). Sonntag, 18.9.: 
15 Uhr Café Sara, „Filmschnip-
sel aus Wuppertal“ mit Rein-
hard Konrad, Anmeldung im 
Pfarrbüro bis 16.9., 10 Uhr. 
Montag, 19.9.: 19 Uhr kfd-
Stammtisch in Reinhards Knei-
pe, Breite Str. 82, Einladung an 
alle interessierten Frauen.
Pfarrbüro: Diese Woche täglich 
von 10 – 12 Uhr geöffnet, 

außer am Do., dann von 16 – 18 
Uhr: Lilienstraße 12a, 

pfarreien-gemeinschaft-sued-
hoehen.wtal.de, 
www.pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.
Das Pfarrbüro 
Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags 
von 7 bis 19 Uhr, servicecen-
ter@stadt.wuppertal.de. 
Wuppertal Marketing: 
Tickets unter www.wuppertal-
shop.de oder bei Wuppertal 
Touristik, Alte Freiheit 23. 

Freitag:   7.00-14.30 Uhr
Samstag:   7.00-13.30 Uhr
Dienstag: 7.00-13.00 Uhr

WWochenmarkt in Ronsdorfochenmarkt in Ronsdorf

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Vorgestellt von A – Z

Anmeldeheld – Kfz-Anmeldung und mehr in Ronsdorf
Wer ein Kfz an-, ab- oder ummelden oder seinen alten Führer-

beim „Anmeldeheld“ in der Marktstraße 6 – ohne Termin und 
Wartezeit. Privat- und Geschäftskunden in Ronsdorf, Wuppertal 
und Remscheid ist der „Anmeldeheld“ bei Meldeangelegen-
heiten für Pkw, Lkw, Transporter, Wohnmobile, Motorräder, 

3D- und Carbon-Kennzeichen sowie Kurzzeitkennzeichen 
kümmert sich Benjamin Jung mit seinem Team. 

Wer ab dem Jahr 1953 geboren ist, muss seinen alten Füh-
rerschein bis zum 19. Januar 2023 in einen EU-Führerschein 
umtauschen. Der „Anmeldeheld“ erledigt das gern für seine 
Kunden – im gesamten Wuppertaler Gebiet. Dafür müssen 
der alte Führerschein und ein biometrisches Foto mitge-
bracht werden. Die Kosten betragen 25 Euro zuzüglich rund 
30 Euro Gebühren. 

Bei Vertragsabschluss (über alle Leistungen) im Anmelde-
held oder beim Partner, Signal-Iduna Benjamin Jung, direkt 
nebenan, erhalten die Kunden außerdem 1.000 Punkte auf 
die Ronsdorfkarte.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 10 bis 13 Uhr, Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag, 15 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 
12 Uhr und nach Vereinbarung. Kontakt: Tel. 02 02 / 430 41 
61-0, info@anmeldeheld.de, www.anmeldeheld.de.

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

Bäckerei

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett.
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Kompetenz in Sachen Immobilien
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf
Tel. 0202/2461180 I Mobil 0172/2912136
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Heizung / Sanitär

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

ElektroAuto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Facebook & Instagram 
@RonsdorferWochenschau

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Immobilien

Tel. 02 02/31 77 10 34
Fax 02 02/31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

„Manege frei für den NEUEN 
Wuppertaler Weihnachtscircus“ 
heißt es vom 22. Dezember 2022 
bis 9. Januar 2023 auf dem Carna-
per Platz in Wuppertal.

In den modernen und festlich 
geschmückten Zeltanlagen erwar-
tet die Besucher ein Weltklasse-
Programm für die ganze Familie 
mit internationalen Spitzenartis-
ten und lustigen Comedy Acts. 
Klassischer Circus neu interpre-
tiert und die neue Varieté Show 
für die Bergische Metropole.

Die neue Veranstaltung wird 
von der Winterzauber Event UG 
durchgeführt. Die Produzenten 
Thomas Merz & Stefan Ballack 
haben langjährige Erfahrungen 
durch erfolgreiche Weihnachts-
produktionen in Düsseldorf und 
Remscheid. Die neue Produktion 
soll in Wuppertal eine feste Grö-
ße werden. Dafür investieren die 
Veranstalter im ersten Jahr über 
150.000 Euro. 

An 16 Spieltagen erwartet die 
Besucher eine Show für die ganze 
Familie. Höhepunkt ist das Duo 
Fosset aus Ungarn: Sie zeigen eine 
einzigartige Luftdarbietung. Be-
sonders stolz ist Direktorin Nina 
Osselmann auf die Verpflichtung 
des Duos Salazar: Beim Decken-
lauf hängen sie kopfüber im Cir-
cushimmel.

In das neue Jahr feiern bei der 
Silvestershow mit Feuerwerk
Am 31.Dezember wird es auch 
eine große Silvestershow geben. 
Die Vorstellung um 20 Uhr am 
Silvesterabend gilt schon lange 

als Geheim-Tipp und ist in Rem-
scheid meist schon Wochen vorher 
ausverkauft. 

Die Besucher erwartet ein er-
weitertes Programm und ein eige-
nes großes Feuerwerk. Das große, 
wunderschön dekorierte, Foyerzelt 
lädt die Besucher mit nostalgi-
schen Weihnachtshütten, Circus-
Café, unzähligen geschmückten 
Weihnachtsbäumen sowie mit 
einem großen gastronomischen 
Angebot schon eine Stunde vor 
Show-Beginn zum Verweilen und 
Genießen ein.

Im großen Spielzelt sitzen die 
Besucher auf bequemen Einzel-
schalensitzen in Theaterbestuh-
lung, in den exklusiven Logen gibt 
es einzelne Polsterstühle.

Vorstellungen und Tickets: Jetzt 
Frühbucher-Rabatt sichern
Vorstellungen finden vom 22. De-
zember 2022 bis 8. Januar 2023 

auf dem Carnaper Platz in Wup-
pertal statt. Täglich um 15 Uhr 
und 19 Uhr (Silvester 20 Uhr), 
an Heiligabend (24. Dezember) 
nur um 11 Uhr, am 2. und 3. Ja-
nuar 2023 ist spielfrei. Sonntag, 
8. Januar 2023, nur um 11 und 
15 Uhr. Ticketpreise starten be-
reits ab 15,- Euro zusätzlich gibt 
es zwei Familienvorstellungen mit 
Sonderpreisen. Für ausgewähl-
te Vorstellungen gibt es speziel-
le Frühbucherrabatte von bis zu 
20 Prozent. Diese gelten für alle 
Buchungen bis zum 31. Okto-
ber 2022. 

Der Vorverkauf startet – mit bis 
zu 20 Prozent Frühbucher-Rabatt 
– am Donnerstag, dem 15. Septem-
ber, um 10 Uhr im Ticket-Shop 
unter www.weihnachtscircus-
wuppertal.ticket.io. Mehr Infos 
unter: www.weihnachtscircus-
wuppertal.de sowie auf Facebook 
und Instagram.

Circus-Varieté-Show der Spitzenklasse 
Neuer Weihnachtscircus in Wuppertal auf dem Carnaper Platz

Der neue Wuppertaler Weihnachtscircus gastiert vom 22. Dezember bis 
zum 9. Januar auf dem Carnaper Platz. Foto: Winterzauber Event UG

Anzeige

Das traditionelle, große 
Schulfest der Erich-Fried-
Gesamtschule, An der Blut-
finke 70, findet wieder statt:
Am Freitag, dem 16. Septem-
ber, sind Groß und Klein von 
14 bis 17.30 Uhr unter dem 
Motto „Lebe bunter, lebe lau-
ter“ eingeladen.

Auf dem Schulgelände er-
warten die Besucher herzhaf-
te und süße Leckereien von 
heißen Waffeln über selbstge-
backenen Kuchen bis hin zur 
Candybar sowie von Grill-
wurst über Burger bis zu in-
ternationalem Fingerfood. 
Kreative Stände zum Basteln 
von Herbstschmuck oder Do-
it-yourself-Geschenken und 
sportliche Aktionsangebote 
lassen keine Langeweile auf-
kommen.

Herbstfest an der 
EFG am Freitag

Job-Speed-Dating im Bethesda
Am Donnerstag, 15. Septem-
ber, findet von 15 bis 18 Uhr 
im Elberfelder Agaplesion Be-
thesda Krankenhaus Wupper-
tal, Hainstr. 35, ein Job-Speed-
Dating statt. 

In zehnminütigen Gesprä-
chen haben Interessierte die 

Möglichkeit, Entscheider ken-
nenzulernen und über ihre per-
sönliche berufliche Karriere zu 
sprechen. Ungezwungen und 
ohne Bewerbungsunterlagen, 
man kann einfach vorbeikom-
men. Das Krankenhaus bietet 
freie Stellen im Service, in der 

Reinigung, im OP als Ope-
rationstechnische Assistenz 
(OTA) oder Anästhesietech-
nische Assistenz (ATA) und in 
der Gesundheits- und Kran-
kenpflege. Weitere Infos gibt 
es online unter www.bethesda-
wuppertal.de

Anzeige
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Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
tr. 13

Optiker

Motorräder/Roller/Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10 
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen
Tel. 02191 / 53093

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Küchen

Taxi / Mietwagen

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60
Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Pflege und Gesundheit

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (0202) 246960
www.pflege-und-service.de

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (0202) 464617 

Optiker

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 9-13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15-18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05 
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Versicherung

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Sie möchten eine Anzeige schalten? 
Wir beraten Sie gerne.

Tel. 0202/698769-0 
info@row-verlag.de

Ronsdorfer Wochenschau –
ZEITUNG seit 1950

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Trends und Innovationen bei 
der „Nacht des Bades“ der BÄ-
DERWELT im BAUHAUS am 
30. September: Interessante Vor-
träge rund um das Bad sowie 
viele hilfreiche Ideen in Sachen 
Renovierung stehen für alle In-
teressierten auf dem Programm.
Unverbindlich und kosten-
los geht es um 20.15 Uhr im 
BAUHAUS Wuppertal-Barmen, 
Oberbergische Straße 200 auf 
Lichtscheid los.

Eine Anmeldung ist bis zum 
25. September unter www.
bauhaus.info/nacht-des-bades 
oder direkt im Fachcentrum vor 
Ort möglich. 

„Worauf sollte man bei der 
Badrenovierung achten?“ „Wie 
wird aus der Nasszelle eine wah-
re Wohlfühl-Oase?“ „Welche 
Trends und Innovationen im 
Sanitärbereich sind derzeit aktu-
ell?“ Auf diese und viele weitere 
Fragen gibt es Antworten – bei 
der „Nacht des Bades“.

In entspannter Atmosphäre bei 
Getränken und Snacks erfahren 
die Gäste an dem Abend aller-
hand Wissenswertes rund um 
die richtige Badplanung.

Im Anschluss an die Vorträge 
können die Gäste einen Rund-
gang durch die Ausstellung der 
BÄDERWELT unternehmen. 

Die Fachberater beantworten alle 
Fragen und stellen die 3D-Bad-
planung vor. Die BÄDERWELT 
im BAUHAUS bietet Produkte, 
Badplanung und Montage aus 
einer Hand.

Traumbäder im All-inclusive-Paket
Mit dem „360° Service“ bietet die 
BÄDERWELT eine einzigartige 

Dienstleistung: alle Produkte 
und die komplette Montage für 
ein neues Badezimmer aus einer 
Hand – von der Beratung und 
Planung bis zum Einbau. 

Bundesweit gibt es die BÄDER-
WELT bereits mehr als 50 Mal 
und auch in Wuppertal-Barmen 
bietet BAUHAUS dieses beson-
dere Konzept an. Ob Kleinbad, 
Wellness-Oase oder altersgerech-
tes Bad – für jede Anforderung 
wird das Passende geboten. 

Die Ausstellung zeigt den 
Kunden die neusten Trends in 
Sachen Bad: Großformat-Fliesen, 
Akzente aus Naturstein, freiste-
hende Badewannen oder XXL 
Duschen. Aus einer großen Aus-
wahl an Markenprodukten und 
exklusiven Qualitätsmarken rea-
lisieren die Spezialisten der BÄ-
DERWELT maßgeschneiderte 
Lösungen. Ein besonderer Ser-
vice ist die Planung barrierefreier 
Bäder. Hierfür werden die Fach-
berater gut geschult.

Mit einer 3D-Animation lässt 
sich anhand des Grundrisses und 

der Kundenwünsche vorab eine 
detaillierte Planung des Bades 
in 3-D ausarbeiten und sehr re-
alistisch visualisieren. Mit einer 
Virtual Reality-Brille kann der 
Kunde sein Traumbad vor dem 
Umbau bereits virtuell „betre-
ten“ und einen ganz lebensna-
hen Eindruck vom künftigen 
Bad bekommen. 

BAUHAUS in Wuppertal-Barmen 
Das BAUHAUS Oberbergische 
Straße 200 ist eine der ersten Ad-
ressen in Wuppertal, wenn es um 
Produkte rund um Werkstatt, 
Haus und Garten geht. Auf über 
18.000 qm finden die Kunden 
hier über 120.000 Qualitäts-
produkte, untergliedert in 15 
Fachgeschäfte. Mit der BÄDER-
WELT, dem Stadtgarten und der 
DRIVE-IN ARENA bietet das 
Fachcentrum den Kunden eini-
ge ganz besondere Highlights. 

Weitere Informationen zur 
BÄDERWELT und zur „Nacht 
des Bades“ gibt es unter: www.
bauhaus.info/baederwelt.

Nacht des Bades im BAUHAUS

Fachvorträge und Antworten auf viele Fragen gibt es bei der Nacht des Bades bei BAUHAUS. Foto: Natalie Bothur

Ein Bad-Event der besonderen Art am 30. September ab 20.15 Uhr Anzeige

Die städtische Familienbera-
tungsstelle gibt es jetzt zum 
Anklicken: Egal ob Unsicher-
heiten in der Erziehung, Tren-
nung oder Trauer – die neue 
Homepage www.wuppertal.
de/familienberatung infor-
miert über unterschiedlichste 
Themen. Sie gibt einen Über-
blick über das Beratungsange-
bot für Kinder, Jugendliche, 
Eltern und Fachkräfte. Ab 
sofort ist auch eine digitale 
Anmeldung möglich. 

Jeder, der mit Erziehungs-
aufgaben betraut ist, Kinder 
und Jugendliche, sowie junge 
Erwachsene bis zum 27. Le-
bensjahr, hat einen gesetzli-
chen Anspruch auf vertrauli-
che und kostenfreie Beratung. 
Bei Bedarf ist eine enge Zu-
sammenarbeit mit anderen 
Fachgebieten wie Schulpsy-
chologie und den frühen Hil-
fen, sowie Kooperationen mit 
Schulen und Familienzentren 
möglich. 

Neben verschiedenen 
Gruppenangeboten werden 
vor allem Einzelberatungen zu 
einem breiten Themenspek-
trum angeboten: Trennung 
und Scheidung, Trauerbeglei-
tung, sexuelle Gewalt, Me-
dienkonsum, Entwicklungs-
probleme und viele andere. 
Einzelne Angebote und Bera-
tungen werden in Präsenz vor 
Ort, zum Teil aber auch tele-
fonisch und digital angeboten. 

Neue Website:
Familienberatung 
zum Anklicken 

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 12.09.22 bis Samstag, den 17.09.22

so frisch, so lecker, so gut

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,79
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,29
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,90
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 8,89
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 29,99
frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 16,99
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 10,99

€

€

€

€

€

€

€

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr

Montag und Dienstag
Schweinegulasch mit Spätzle, 
dazu Apfelmus 5,90Portion €

Mittwoch Spezial
Hausgemachter Cheese-Burger
mit Schmorzwiebeln, Gurke und Tomate
inkl. Beilage 6,40Portion €

Samstag
Erbseneintopf 3,95Portion €

von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Donnerstag und Freitag
Schweinenackenbraten
mit Sauerkraut und Salzkartoffeln 6,90Portion €

Meister Blumberg´s Wochenknaller

€ 8,99Gulasch, gemischt
Rind- und Schweinefleisch .......................... 1 kg

€ 9,99Ochsentafelspitz
das besondere Stück Rindfleisch ................ 1 kg

von Kennern für Genießer

Angebote

grillfertig mariniert .......................................1 kg
Schweinenackensteaks

€ 4,99
küchenfertig zubereitet ..............................100 g
Cevapcici

€ 0,69
Ideal für Pfanne und Grill

Kobeshofener Zwiebelbraten
ideal auch für den Smoker

frische, saftige Schweineschulter 
in einer herzhaften Zwiebelmarinade 
mit Rezepthinweist .......................................1 kg € 5,99
Putenrouladen Toscana
mit Käse und Tomatenfüllung 
in Sahnesauce ............................................ 100 g € 0,89
in der praktischen Aluschale

€ 8,90gekochter Hinterschinken Ia
mehrfach D.L.G. prämiert .............................1 kg

Kasselerlachsbraten
mild gesalzen ............................................... 1 kg €

goldgelb geräucherter

5,49

Kölner Leberwurst
grob oder fein zerkleinert ...........................100 g € 0,63
frisch oder geräuchert

Anmeldetermine 
für Grundschulen
Kinder, die zwischen dem 
1. Oktober 2016 und dem 
30. September 2017 gebo-
ren sind, werden ab dem 1. 
August 2022 schulpflichtig. 
An den städtischen Grund-
schulen können die Kinder 
in der Zeit vom 19. bis zum 
23. September angemeldet 
werden. Nähere Infos bei den 
Schulen.

Dachsanierung 
der Tafel: Stadt 
will Kosten tragen
Das Dach sowie das Dachge-
schoss der Wuppertaler Ta-
fel (Kleiner Werth 50) müs-
sen saniert werden. Kosten: 
Rund eine Million Euro. Die 
Wuppertaler Tafel sieht sich 
dazu wirtschaftlich nicht in 
der Lage. Deshalb schlägt der 
Wuppertaler Verwaltungs-
vorstand vor, dass die Stadt 
die Kosten für die Sanierung 
übernimmt. Darüber soll der 
Rat in seiner nächsten Sit-
zung am 21. September ent-
scheiden. 

Wenn der Rat der Stadt der 
Dachsanierung zustimmt, 
soll vertraglich festgehalten 
werden, dass die Wupperta-
ler Tafel das Gebäude min-
destens 15 Jahre für den ge-
meinwohlorientierten Zweck 
nutzt – beispielsweise als Un-
terkunft für Geflüchtete oder 
für Beratungsangebote. 

Seit Ende Juli dieses Jah-
res sind in zwei Etagen des 
Tafel-Gebäudes etwa 200 
Geflüchtete aus der Ukrai-
ne untergebracht. Die Stadt 
hat die Kosten für Sanierung 
und Einrichtung sowie Miete 
übernommen.

Ein modernes Bad aus einer Hand bietet die Beratung in der BÄDERWELT 
im BAUHAUS Wuppertal-Barmen (Lichtscheid). Foto: BAUHAUS
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Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen
und 25 € auf eine
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91
ronsdorf@sager-akustik.de
sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

Mit dem BärenTicket sind Sie im ganzen VRR-Gebiet 
bequem unterwegs: rund um die Uhr, in der 1. Klasse und 
Sie können noch jemanden mitnehmen! 

www.wsw-online.de

Das starke Abo 
für Aktive ab 60.

Abokunden-Aktion: 
Genießen Sie im September und Oktober 

zudem freie Fahrt in ganz NRW!em m frfreie Fahrt gg

wsw_az_baerenticket_92x130.indd   2 08.09.22   15:14

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

Testosteronmangel kann viele negative Folgen haben
Jeder Dritte Mann über 40 hat im 
Laufe seines Lebens mit Potenz-
problemen zu kämpfen. Während 
Stress, Ängste und Depressionen 
ein Grund sein können stecken in 
rund 70 Prozent der Fälle körper-
liche Probleme dahinter.

Herz-Kreislauf-Erkrankungen, 
Diabetes (Zuckerkrankheit) oder 
ein Testosteronmangel können 
Ursachen sein. Letzterer be-
trifft vor allem Männer ab dem 

mittleren Alter, denn mit den 
Lebensjahren nehmen Erkran-
kungen wie Adipositas, Diabe-
tes oder Bluthochdruck zu, was 
sich wiederum negativ auf den 
Testosteronspiegel im Blut aus-
wirken kann. 

Gerade bei solchen bestehen-
den Grunderkrankungen und 
ungesunder Lebensweise kann 
der Spiegel unter den Normwert 
sinken – mit Auswirkungen auf 

Lust und Standhaftigkeit. Erste 
Hinweise auf einen möglichen 
Testosteronmangel kann ein an-
onymer, kostenloser Selbsttest 
unter www.testocheck.de geben. 
Gewissheit liefert ein Bluttest in 
der Arztpraxis.

Weniger Muskelmasse,
mehr Bauchfett
Tritt ein Testosteronmangel in 
Verbindung mit Symptomen auf, 

kann eine Behandlung mit ei-
nem Testosteronpräparat erfol-
gen. Die Therapie ist aber nicht 
nur für einen wiederkehrenden 
Spaß im Bett wichtig. Denn ne-
ben Libidoverlust und Erektions-
problemen kann ein zu niedriger 
Testosteronspiegel auch zu zahl-
reichen physischen und psychi-
schen Beschwerden führen. 

Hierzu zählen: Müdigkeit und 
Vitalitätsverlust, Schlafstörungen, 

Stimmungsschwankungen bis 
hin zur Depression, Konzent-
rations- und Gedächtnisstörun-
gen, Hitzewallungen sowie eine 
Abnahme der Muskelmasse und 
eine Zunahme des Bauchfetts. 

Das ist besonders kritisch, weil 
bauchbetontes Übergewicht ei-
nen Risikofaktor für Zivilisati-
onskrankheiten wie Bluthoch-
druck, Typ-2-Diabetes und 
Herzinfarkt darstellt.

Jeder siebte über 65 sowie jeder 
vierte über 85 trinkt zu wenig. Das 
ergab eine Befragung des Instituts 
für Ernährungswissenschaften der 
Rheinischen Friedrich-Wilhelm-
Universität Bonn. 

Die Ergebnisse sind alarmie-
rend, denn Wassermangel bringt 
den Flüssigkeitshaushalt des Kör-
pers aus dem Gleichgewicht, die 
Betroffenen können dehydrieren. 
„Die große Bedeutung einer aus-
reichenden Wasserzufuhr im ho-
hen Alter wird unterschätzt. Viele 
körperliche Beeinträchtigungen 
lassen sich auf Wassermangel zu-
rückführen oder werden durch 
diesen begünstigt“, warnt Dr. 
Stefan Koch vom Forum Trink-
wasser e.V.

Kognitive Leistungsfähigkeit kann 
bei Wasserdefizit zurückgehen
Schon ein geringes Wasserdefizit 
kann etwa zu einem Rückgang 
der kognitiven Leistungsfähig-
keit führen – Verwirrtheit oder 
Demenzerscheinungen werden 
so verstärkt. 

Auch die Wirkung vieler Me-
dikamente kann durch einen ge-
störten Wasserhaushalt beein-
trächtigt werden. Zudem holt 
sich der Körper dann das Wasser 
dort, wo er es bekommen kann: 
Verringerter Speichelfluss oder 

vermindertes Schwitzen mit 
entsprechenden Nachteilen für 
die Regulation der Körpertem-
peratur sind die Folgen. Ist die 
Kreislauffunktion beeinträch-
tigt, kann es schneller zu Stürzen 
mit gravierenden Folgeschäden 

kommen. An heißen Tagen, an 
denen ohnehin mehr getrunken 
werden sollte, kann die Situation 
für Hochbetagte schnell lebens-
bedrohlich werden.
  Die Deutsche Gesellschaft für 
Ernährung (DGE) empfiehlt eine 

durchschnittliche Menge von 1,3 
bis 1,5 Litern täglich, bei Älte-
ren kann der Bedarf jedoch in-
dividuell stark variieren. Wird 
etwa sehr wenig gegessen, fehlt 
der Flüssigkeitsanteil, der sonst 
über die Nahrung aufgenommen 

wird. Aber auch rüstige Senioren, 
die sich viel bewegen und Sport 
treiben, haben unter Umstän-
den einen höheren Trinkbedarf. 

Andererseits gibt es Krank-
heiten wie Nierenschäden oder 
Herzinsuffizienz, die eine gerin-
gere Flüssigkeitsaufnahme erfor-
dern. Eine Rücksprache mit dem 
Arzt ist hier angeraten. 

Dr. Stefan Koch weist zudem 
darauf hin, dass besonders im 
hohen Alter transparente Din-
ge nicht so gut wahrgenommen 
werden: „Dann sollte man Wasser 
mit etwas Fruchtsaft färben oder 
bunte Trinkgefäße verwenden.“

Fünf Tipps, um dem 
Wassermangel vorzubeugen
1.) Getränke zu allen Mahlzeiten 
reichen, wenn nötig mit entspre-
chender Hilfestellung.
2.) Trinkrituale wie „Aufwach-
Wasser“, „5-Uhr-Tee“ oder Nach-
mittagskaffee schaffen zusätzliche 
Anreize.
3.) Getränke in Sicht- und Reich-
weite an verschiedenen, vielfre-
quentierten Orten bereithalten.
4.) Ein „Trinkwecker“ oder „Trink-
protokoll“ erinnert an die regel-
mäßige Flüssigkeitsaufnahme.
5.) Lieblingsgetränke und was-
serhaltiges Obst unterstützen zu-
sätzlich.

Gesundheitsrisiko: Wassermangel im Alter
Viele Senioren trinken zu wenig Wasser

Mit einigen einfachen Tricks fällt es leichter, ausreichend zu trinken. 
Foto: djd/Forum Trinkwasser/Africa Studio - stock.adobe.com

Wohnen trägt entscheidend zu 
Lebensqualität, Wohlergehen und 
Zufriedenheit bei – im Alter noch 
mehr als in jüngeren Jahren. Ent-
sprechend wünschen sich die meis-
ten älteren Menschen, so lange wie 
möglich in den eigenen vier Wän-
den zu leben – auch dann, wenn 
Krankheit, Hilfe- und Pflegebe-
dürftigkeit eintreten. 

Wie lange das möglich ist, hängt 
von der Lebens-, aber auch von der 
Wohnsituation ab. Der neue kos-
tenlose Ratgeber der Deutschen 
Seniorenliga „Mit Sicherheit zu 
Hause leben“ richtet sich an Ältere 
und ihre Angehörigen und stellt 
Lösungen für ein sicheres Wohn-
umfeld bis ins hohe Alter vor.

Ein erster Schritt ist eine 
barrierefreie oder zumindest 

barrierearme Gestaltung der 
Wohnung. So sollten Stolperfallen 
wie hochstehende Teppichkanten 
oder herumliegende Kabel besei-
tigt werden. Eine bedarfsgerechte, 
barrierefreie Wohnung trägt auch 
dazu bei, Stürze zu vermeiden.

Auch der Einsatz unterstützen-
der Technik kann sinnvoll sein, 
etwa eine sensorgesteuerte Flurbe-
leuchtung, die bereits beim Öffnen 
der Tür angeschaltet wird. 

Darüber hinaus sollte man den 
Einsatz eines Notrufsystems in Er-
wägung ziehen. Hier gibt es ver-
schiedene Modelle und Ausfüh-
rungen – vom Notrufknopf am 
Handgelenk bis zu intelligenten 
Alarmrufsystemen. 

Unabhängig davon, ob und wel-
che Sicherheitsmaßnahmen zum 

jetzigen Zeitpunkt notwendig sind 
oder bereits umgesetzt wurden – es 
ist empfehlenswert, die Wohnsitu-
ation in regelmäßigen Abständen 
neu zu bewerten. 

Gerhard Fieberg, Vorsitzender 
der Deutschen Seniorenliga, rät, 
die Sicherheit beim Wohnen im 
Alter frühzeitig zum Thema zu 
machen: „Mit Unterstützung der 
Angehörigen schafft man am bes-
ten die Voraussetzungen dafür, so 
lange wie möglich selbstständig 
und mit einem guten Gefühl in 
den eigenen vier Wänden leben 
zu können“, so Fieberg.
Der Ratgeber ist erhältlich unter 
der Bestelladresse: Deutsche Seni-
orenliga e.V., Heilsbachstraße 32 
in 53123 Bonn oder unter www.
mit-sicherheit-zuhause-leben.de.

Im Alter alleine wohnen

Mit Sicherheit zu Hause leben

Ältere Menschen klagen häufig 
über Magen-Darm-Beschwer-
den. Denn so wie die Haare grau 
werden und die Haut Falten bil-
det, durchlaufen auch die inneren 
Organe einen Alterungsprozess. 
Eine Broschüre der Deutschen 
Seniorenliga gibt Tipps, damit 
es mit der Verdauung im Alter 
besser funktioniert.

Die Broschüre ist kostenfrei 
und kann postalisch oder über 
das Internet bei der Deutschen 
Seniorenliga angefordert oder he-
runtergeladen werden: DSL e.V., 
Heilsbachstraße 32, 53123 Bonn; 
www.verdauungsstoerungen-im-
alter.de.

Der natürliche Alterungspro-
zess der Organe führt oftmals 
zu funktionellen Verdauungsstö-
rungen, die sich als Durchfälle, 

Blähungen oder Verstopfung 
äußern. Das beginnt bereits im 
Mund: Ältere haben oftmals 
Probleme mit dem Kauen, zum 
Beispiel wenn die Zahnprothese 
nicht gut sitzt. Weil im Alter au-
ßerdem der Speichelfluss nach-
lässt, wird die Nahrung nur un-
zureichend vorverdaut. Aufgrund 
nachlassender Muskelkraft von 
Speiseröhre, Magen und Darm 
wird der Speisebrei weniger in-
tensiv durchmischt und langsa-
mer transportiert. Verstopfung 
ist daher ein häufiges Problem 
bei Senioren.

Um den Verdauungstrakt nicht 
zu überlasten, sollten Ältere lieber 
mehrere kleine Portionen über 
den Tag verteilt essen als weni-
ge große. Sehr fette, blähende 
und schwer verdauliche Gerichte 

sollten Senioren vom Speiseplan 
streichen. 

So vertragen viele fein gemah-
lenes Vollkornbrot besser als kör-
niges. Pellkartoffeln belasten we-
niger als Bratkartoffeln. Tomaten, 
Zucchini und grüner Salat sind 
leichter verdaulich als Kohl, Pil-
ze oder Paprika.

Hin und wieder ein Stück Ku-
chen dürfen sich Senioren natür-
lich gönnen. Einfache Rührku-
chen oder Obstböden sind besser 
bekömmlich als schwere Sah-
netorten und Blätterteiggebäck. 
Schließlich sind 1,5 bis 2 Liter 
Flüssigkeit am Tag wichtig für 
eine funktionierende Verdauung, 
am besten ungesüßte Geträn-
ke mit wenig Kohlensäure wie 
Früchtetee, Kräutertee oder ver-
dünnte Säfte.

Verdauungsstörungen

Auch Magen und Darm altern 

PÖ
 20

6 0
8-

22

FÜR EINE ENKELGERECHTE 
ZUKUNFT LEGEN WIR UNS 

SO RICHTIG INS ZEUG. 
#MachenWirGern

Barmenia
Barmenia-Allee 1 I 42119 Wuppertal I 0202 438 2250

www.barmenia.de I info@barmenia.de

Nachhaltigkeit ist unsere Verantwortung: 
Deshalb handeln wir wirtschaftlich, sozial und umweltbewusst. 

Mehr auf www.nachhaltige.versicherung

PÖ 206 Nachhaltigkeit_180x85mm_09-22.indd   1 13.09.22   10:33
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DRK-Kreisverband
Wuppertal e.V.
Tel. 0202 /8906117

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Anne Fuhrmann 
 Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Häusliche Krankenpflege
mit Kompetenz und Erfahrung
Ihr Pflegedienst für Ronsdorf

Grundpflege
z.B.: Körperpflege, Ernährung, Spazier-

gänge, Lagerung und Mobilisation

Zusammenarbeit
mit allen Ärzten, Apotheken,

Krankenhäusern und Krankenkassen

Behandlungspflege
z.B.: Medikamentengabe, Verbandwechsel,

Infusionen und Injektionen, An- und
Ausziehen von Kompressionsstrümpfen

Außerdem
Hilfe bei der Einstufung in 

die Pflegeversicherung 
Hauswirtschaftliche Versorgung 

Erbringung von Entlastungsleistung

(0202) 946 89 777    •    www.ansa-krankenpflege.de

Palliative 
Versorgung
mit speziell 

ausgebildeten 
„Palliativen Care 

Pflegefach-
kräften“

Leben.
Mit 
Freude.
Sicher.

Caritasverband Wuppertal/Solingen e.V.

Info-Telefon 0202 3890389

www.caritas-wsg.de

Angebote für Senioren und 
Pflegebedürftige
• Seniorentreffs

• Pflege und Hilfe zu Hause

• Tagespflege

• Demenzgruppen

• Service-Wohnen

• Kurzzeitpflege

Caritas-Altenzentren
• Augustinusstift

• Paul-Hanisch-Haus

• St. Suitbertus

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
 •  Telefon 02 02/40 577

42349 W.-Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47
E-Mail: info@muench-versicherungen.de

schon ab

308
€/Monat

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Und was zahlen Sie?

Wir suchen Ihnen aus über 560 verschiedenen Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

Familientarif mit umfangreichem Deckungskonzept 

und vielen nützlichen Deckungserweiterungen

Senioren-Haftpflichtversicherung

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

malteser-wuppertal.de

Mit Sicherheit verbunden
Malteser Hausnotruf

Mit Freude und Genuss
Malteser Menüservice

Für Sie, für Wuppertal

„Demenz – verbunden bleiben“ lau-
tet das diesjährige Motto der „Woche 
der Demenz“ rund um den „Welt 
Alzheimertag“ am 21. September. 

Die bundesweite Aktion soll auf 
die Bedürfnisse Betroffener hin-
weisen und wirbt für mehr sozia-
le Akzeptanz von Menschen mit 
Demenz und deren Angehörigen. 
Die Alloheim Senioren-Residenz 
„Pflegeeinrichtung am Klinikum“ 
in Remscheid rät Betroffenen und 
Angehörigen, Unterstützung und 
eine professionelle Beratung zu die-
sem wichtigen Thema frühzeitig 
anzunehmen.

Fragen, die sich Menschen rund um 
eine Demenz-Erkrankung stellen
Woran erkenne ich eine beginnende 
Demenzerkrankung von Angehöri-
gen? Wo finde ich Unterstützung? 
Wann ist der Zeitpunkt gekommen, 
an dem ich die Pflege nicht mehr 
alleine stemmen kann und welche 
Möglichkeiten und Arten der Betreu-
ung gibt es? Dies sind nur einige der 
Fragen, die sich täglich tausende von 
Menschen in Deutschland stellen. 

„Tatsächlich ist Demenz ein all-
gegenwärtiges Thema“, sagt Ein-
richtungsleiterin Alexandra Bläsing, 
„weltweit sind mehr als 55 Millio-
nen Menschen von dieser neurode-
generativen Erkrankung betroffen; 
in Deutschland etwa 1,8 Millionen. 
Die Tendenz ist nach wie vor stei-
gend. Die Deutsche Alzheimerge-
sellschaft nimmt an, dass sich diese 
Zahl bis 2050 mehr als verdreifacht!“

Die „Woche der Demenz“ vom 
19. bis 25. September rund um den 
„Welt Alzheimertag“ am 21. Sep-
tember findet in diesem Jahr unter 
dem Motto „Demenz – verbunden 
bleiben“ statt. Damit will man be-
sonders Angehörige für auffällige 
Verhaltensmuster sensibilisieren, die 
auf den Beginn dieser Erkrankung 
hinweisen und gleichzeitig die be-
sonderen Bedürfnisse von Demenz-
erkrankten in den Fokus rücken. 

Auch mit Demenz ein Leben 
in der Mitte der Gesellschaft
„Die Diagnose Demenz bedeutet 
keinesfalls soziale Isolation“, erklärt 
Bläsing, „unser Ziel ist es, Betroffe-
nen ein Leben in der Mitte der Ge-
sellschaft zu ermöglichen. Hobbies 
nachgehen, im Freundeskreis aktiv 
bleiben oder sich in Vereinen oder in 
der Gemeinde einbringen. All das ist 

möglich, wenn man mehr Verständ-
nis für diese Erkrankung aufbringt 
und Betroffene entsprechend mit-
einbezieht und unterstützt.“

„Wichtig ist es, Betroffene auf 
der Zeitebene zu begegnen, in der 
sie sich gerade befinden und dabei 
individuell auf ihre Fähigkeiten und 
ihre Biografie einzugehen“, weiß die 
Einrichtungsleiterin, „auch eine feste 
Tagesstruktur und wiederkehrende 
Rituale sind wichtig, um dementiell 
Erkrankten ein angstfreies Lebens-
umfeld zu bieten.“ 

„Auch wenn Demenz nicht heil-
bar ist, so können wir doch mitt-
lerweile auf vielfältige Möglichkei-
ten zur Förderung, Stabilisierung 
oder Mobilitätsverbesserung von 
Erkrankten zurückgreifen“, sagt 
Alexandra Bläsing, „unser Credo 
lautet ‚Wir dienen Ihrer Lebensqua-
lität‘ und diesen Ansatz leben wir. 
Daher stehen wir Angehörigen bei 
Fragen, Sorgen und Ängsten rund 
um das Thema Demenz gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.“ 

Info-Hotline während der 
Demenz-Woche von 14 bis 15 Uhr
Dieses Angebot gilt nicht nur wäh-
rend der Aktionswoche rund um den 
„Welt Alzheimertag“. „Eine Demenz 
beeinträchtigt das Leben auf viel-
fältige Weise. Umso wichtiger ist 
es, nicht die Krankheit zu sehen, 
sondern die Menschen, um dort 
zu helfen, wo es nötig ist“, sagt  die 
Einrichtungsleiterin, „wir unter-
stützen Betroffene langfristig und 
bieten umfassende Informationen 
und Hilfen an. Der Diagnose ‚De-
menz‘ können wir viel entgegen-
setzen. Sehr wichtig ist dabei aber 
auch, dass man sich frühzeitig pro-
fessionell beraten lässt.“

Im Zuge der Demenzwoche bie-
tet die Alloheim Senioren-Residenz 
Pflegeresidenz am Klinikum täg-
lich zwischen 14 und 15  Uhr eine 
spezielle Beratungshotline für alle 
Bürger an. Unter 0 21 91 / 69 21 
22 55 kann man hier individuelle 
Fragen stellen, die von den Exper-
ten beantwortet werden.

Kontakt
Alloheim Senioren-Residenz 
„Pflegeresidenz Am Klinikum “
Burger Str. 193 
42859 Remscheid
remscheid@alloheim.de
www.alloheim.de

Alloheim Senioren-Residenz Remscheid informiert

Woche der Demenz 
rund um den Alzheimertag

Im Herbst beginnt die Grippe-
saison. Und da in dieser kalten 
Jahreszeit wahrscheinlich wieder 
mehr Kontakte möglich sein wer-
den, sind auch mehr Ansteckun-
gen mit der Grippe zu erwarten. 

Für Menschen, die älter als 60 
Jahre sind und Vorerkrankungen 
haben, ist ein Grippeschutz des-
halb wichtig. Denn die „echte“ 

Grippe, medizinisch Inf luen-
za genannt, greift nicht nur die 
Atemwege an. Das Risiko eines 
Herzinfarktes ist bereits kurz nach 
der Ansteckung zehnmal wahr-
scheinlicher, und die Gefahr eines 
Schlaganfalls ist achtmal so hoch. 

Zudem arbeitet bei Älteren 
das Immunsystem weniger ef-
fektiv, es bestehen häufiger 

Herz-Kreislauf-Probleme. Da die 
Wirksamkeit einer Impfung gegen 
Influenza bei Menschen ab 60 
Jahren geringer sein kann, sind 
speziell für sie Impfstoffe entwi-
ckelt worden, die einen besseren 
Schutz vor einer Infektion bieten 
können als standarddosierte Grip-
pe-Impfstoffe. Die Ständige Impf-
kommission (STIKO) empfiehlt 

allen Personen ab 60 Jahren ei-
nen speziell für sie entwickelten 
Grippe-Impfstoff.

Wer zu einer der stärker ge-
fährdeten Gruppen gehört, soll-
te sich deshalb rechtzeitig beim 
Hausarzt um einen Impftermin 
kümmern. Die Impfung redu-
ziert die Wahrscheinlichkeit ei-
ner Grippeerkrankung deutlich 
und senkt laut Studien das Risi-
ko von schwerwiegenden Herz-
Kreislauf-Erkrankungen wie ei-
nem Herzinfarkt. 

Zum anderen wirkt sich eine 
akute Atemwegsentzündung auf 
die Fließeigenschaften des Blutes 
sowie die Gerinnung aus und kann 
dazu führen, dass sich bestehen-
de Ablagerungen in den Gefäßen 
lösen und einen Herzinfarkt oder 
Schlaganfall verursachen. Werden 
Ansteckung oder Vermehrung der 
Viren durch eine Impfung unter-
drückt, bleiben diese Effekte aus.

Bei Risikopatienten übernimmt 
die Krankenkasse die Kosten
Neben Personen über 60, Herz-
Kreislauf-Patienten und ande-
ren chronisch Kranken emp-
fiehlt die STIKO eine jährliche 
Grippeschutzimpfung auch für 
Schwangere, medizinisches Per-
sonal, Bewohner von Alten- und 
Pflegeheimen sowie Kontaktper-
sonen von Menschen mit erhöh-
tem Risiko und Personen mit vie-
len beruflichen Kontakten. Bei 
diesen Gruppen übernehmen die 
Krankenkassen die Kosten.

Herzschutz durch Grippeimpfung
Besonders bei älteren Menschen kann der Piks Infarkten vorbeugen

Für Menschen mit bestehenden Herz-Kreislauf-Leiden und generell für alle über 60 kann die Grippeimpfung beson-
ders wichtig sein und vor einer Erkrankung schützen. Foto: djd/Sanofi/GettyImages

Sie möchten eine Anzeige schalten?
Tel. 0202/698769-0

info@row-verlag.de
Ronsdorfer Wochenschau –

ZEITUNG für Ronsdorf seit 1950
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lecker, günstig, nett

Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 12.09. - 17.09.2022

Rinderhackfl eisch 
vom Jungbullen,

laufend frisch für 
Sie hergestellt 

je 100 g

-.99

   Täglich
   frisch!

Knorr 
Pasta Snack
diverse Sorten

je 48 g - 72 g 
Becher

(1kg ab 10.97)

-.79

Maggi Ravioli
diverse Sorten

je 800 g - 
810 g Dose
(1 kg ab 1.74)

1.39

Mutti Polpa fein
diverse Sorten

je 400 g Dose  
(1 kg 2.48)

-.99

Maggi Fix
diverse Sorten

je 46 g - 65 g Beutel 
(1 kg ab 7.53)

-.49

Lay‘s Chips, 
Bugles oder 

Doritos
je 95 g - 150 g 

Beutel
(1 kg ab 6.60)

-.99

Helle Trauben
oder rote Trauben

aus Italien
kernlos

süß und lecker
Klasse I

je 1 kg

3.99

 Dr. Oetker 
Die Ofenfrische oder

Pizza Tradizionale
diverse Sorten

tiefgefroren
je 345 g - 435 g Packung

(1 kg ab 5.26)

2.29

Lauchzwiebeln
aus Deutschland

top Qualität
Klasse I
je Bund

-.69

Mövenpick Eiscreme
je 850 ml - 900 ml oder

Nuii Eiscreme
je 270 ml Packung

diverse Sorten
(1 l ab 1.99)

1.79

 Der 
Scharfe Maxx 

schweizer Hartkäse
aus Kuhrohmilch

60 % Fett i. Tr.
am Stück

je 100 g 

2.49

 Oatly 
Haferdrink 

diverse Sorten 
je 1 l Packung

(1 l 1.59)

1.59

Allgäuer 
Emmentaler

deutscher
Hartkäse

45 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

-.89

-.99

 Exquisa Frischkäse
je 175 g / 200 g Becher

oder miree 
Frischkäse-
zubereitung

je 150 g Becher
(1 kg ab 4.95)

 Beemster 
Gouda jung
holländischer 

Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück, je 100 g

-.99

 Danone 
Actimel Drink 
diverse Sorten

je 8 x 100 g Packung
(1 kg 2.35)

1.88

Schinkenfl eisch-
wurst im Ring 

mit oder ohne 
Knoblauch 

je 100 g

-.88

Original Wiltmann 
Leberwurst mit

Kalbfl eisch
im Naturdarm

je 100 g 

1.29

Sülze mit Gurken 
und Schweinefl eisch

je 100 g

-.77

Französische 
Bistro Salami 
„Label Rouge“

hergestellt aus bestem 
Schweinefl eisch, 

vollaromatisch 
und luft gereift 

je 100 g

2.69

Lachsschinken 
oder Lachsschinken 

„Pariser Art“  
mild gesalzen 

und geräuchert
je 100 g

1.99

Frisches 
Hähnchenfi let 

auch als Minuten- 
oder Schmetterlings-

steak, natur oder 
mariniert, 

HKL A
 je 100 g 

1.19

Kasselerlummer 
geräuchert, 

aus dem mageren 
Schweinerücken

je 100 g

-.66

 Frischer 
Putenrollbraten 

aus der zarten 
Putenbrust, natur 

oder gewürzt
je 100 g

1.29

Gyrospfanne 
oder Paprikapfanne

lecker gewürztes 
Schweine-

geschnetzeltes
je 100 g

-.88

 Meica
Deutschländer

je 660 g Glas oder
Mini Wini 

Würstchen-
Kette

je 380 g Glas
(1 kg ab 4.53)

2.99

 Lorenz Erdnuss 
Locken oder Loopys

 diverse Sorten
je 150 g - 200 g 

oder Nic Nacs
je 110 g - 125 g

Beutel 
(1 kg ab 4.95)

-.99

 Nimm 2 
Lachgummi, 

Soft ies oder
Lachgummi-

Veggie
je 200 g - 300 g 

Beutel
(1 kg ab 2.57)

-.77

Frosch 
WC-Reiniger

je 750 ml Flasche
(1 l 2.65)

1.99

 Persil Waschmittel
Gel, Megaperls 

oder Discs
je 16 WL - 20 WL 

Packung / Flasche
(WL ab -.22)

4.49

 Forstetal 600
fi zzy oder medium 

je Kasten 12 x 1 l 
PET-Flaschen

(1 l -.33 / 3.30 Pfd.) 

3.99

 Bergische 
Waldquelle 

je Kasten 12 x 0.7 l
Glas-Flaschen 

(1 l -.53 / 3.30 Pfd.)

4.49

Veltins Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 
24 x 0.33 l Flaschen

(1 l 1.39 / 3.42 Pfd.)

10.99

Valensina 
Säft e 

diverse Sorten
je 1 l PET-Flasche

(1 l -.95 / -.25 Pfd.)

-.95

Bree 
Weine 

diverse Sorten
je 0.75 l Flasche

(1 l 4.65)

3.49

KARTON
je 6 x 0.75 l
Flaschen
(1 l 4.-)

18.-

 Smirnoff  
Vodka No. 21  

37.5 % vol. 
je 0.7 l Flasche 

(1 l 14.27)

9.99

Mionetto 
Prosecco DOC 

Treviso Brut
je 0.75 l Flasche

(1 l 7.99)

5.99

Flensburger 
Bier

diverse Sorten 
je Sixpack 6 x 0.33 l 

Flaschen
(1 l 1.86 / -.90 Pfd.) 

3.69

hohes C 
Säft e 

diverse Sorten 
je 1.5 l Tetra-

Pack
(1 l 1.06)

1.59

Monster 
Energy Drink 
diverse Sorten

je 0.5 l Dose
(1 l 1.70 / -.25 Pfd.)

-.85

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 

Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620 | 

Heiligenhaus, Forum Hitzbleck, Westfalenstraße, Tel. 02056 256320 | 

Mail: info@akzenta.org | www.rundum-akzenta.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL
FUCH

SW
IN

KEL
FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL
MITTWOCHSMITTWOCHS FREITAGSFREITAGS SAMSTAGSSAMSTAGS

SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN
mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 

und Salat und Salat 
9.90 € / 10.90 €9.90 € / 10.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit / ohne  Apfelmus oder mit / ohne  Apfelmus oder 
mit Lachs und Meerrettichmit Lachs und Meerrettich

ab ab 5.- €5.- €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Kartoff elsalat undmit Kartoff elsalat und

RemouladeRemoulade
8.50 € / 5.90 € 8.50 € / 5.90 € im Brötchenim Brötchen

RUMPSTEAKRUMPSTEAK 
mit Kräuterbutter, Brat-mit Kräuterbutter, Brat-

kartoff eln und Salatkartoff eln und Salat
15.90 €15.90 €

DIENSTAGSDIENSTAGS
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